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Zwei Flotten in Bewegung .

England schickt seine stärksten Schlachtschiffe auf Kreuzfahrt . — Französische Flottenmanöver .
Die Vorbereitungen für den 20 . Januar .

Italienische Kommentare .

a ? ;
Berlin , 9 . Jan . (Drahtbericht -unserer Berliner

Abteilu .ng . ) Es ist sehr kennzeichnend für die welt¬
politische Lage , daß die Bewegung der englischen und
französischen Kriegsschiffe mit dem denkbar größten In¬
teresse von der Öffentlichkeit verfolgt werden . Man
nimmt zur Kenntnis , daß England einige Einheiten
somer Heimatflotte , nämlich die Schiffe „ Hood

"
,

^ ,Ramilli « s "
, „ Orion " und „ Neptun "

aus Gibraltar
zurückzieht , daß es aber im gleichen Augenblick seine
stärksten Schlachtschiffe , „ Nelson "

, „ Rodney
"

,
„ Furius "

, „ Cairo " und die 21 . Z e r st ö r e r f l o t t i l l e
auf Kreuzfahrt schickt, und zwar auf eine Fahrt ,
die an die Westküste Spaniens und Portugals
führt , also in eine Gegend , von der aus in denkbar
kürzester Zeit Gibraltar erreicht werden kann . Prak -
t i s ch ä n d e r t s i ch a n d e m b i s h e r i g e n Z u -
stand mithin kaum etwas , denn wenn am
20 . Januar in Genf der Völkerbundsrat und der Acht -

zehnerauÄschuß zusammentritt und das Thema der Öl -
sanktwnen spruchreif wird , dann werden die englischen
Soestreitkräfte im Mittelmeer nicht schwächer sein als
heute , im Gegenteil , der Gssechtswert der aus England
auslaufenden Schiffe ist noch etwas größer als der
heim beorderten Einheiten . Zum gleichen Termin aber
werden , worauf kennzeichnenderweise Reuter hinweist ,
auch über 90 französische Kriegsschiffe im
Mittelmeer oder in nächster Nähe des
Mittelmeeres kreuzen . Es ist wohl auch kenn¬
zeichnend , daß ein französischer Zerstörer aus Bairut
nach Port Said beordert wurde , wo er längere Zeit
bleiben soll , zweifellos um den Italienern zu zeigen ,
daß ein etwaiger Angriff auf diesen Hafen des Suez¬
kanals gleichzeitig ein Angriff auf Frankreich sein
würde . Ganz zweifellos stellen die französischen
Kriegs schiff beweg ungen das Ergebnis
d er Beratungen der beiden Ad miralstäbe
dar . Wenn trotz allem amtliche französische Stellen

glauben bekunden zu müssen , daß diese Flottenmanöver
nichts mit der gegenwärtigen politischen Lage zu tun

hätten , und nicht als Folge der französisch - englischen
Verhandlungen zu betrachten seien , so wird man einer

solchen Versicherung wohl ebenso wenig Glauben

schenken , wie der englischen Erklärung , daß bei der

Friihlingssahrt der britischen Heimatflotte keine politi¬
schen Erwägungen mitspielten . Den Italienern wird

zweifellos sehr deutlich vor Augen geführt , welches
Risiko sie laufen würden , wenn sie eine Verschärfung
der Sanktionen mit militärischen Mahnahmen -beant¬
worten wollten .

Es ist deshalb auch nicht weiter verwunderlich , daß
die italienische Presse sich wieder in scharfen
Angriffen gegen England ergeht . Die amt¬

lichen römischen Kreise vermeiden es freilich vorerst
noch , sich zu den Flottenbewezungen zu äußern , aber die

italienischen Zeitungen zeigen sich in ihren mannig¬
fachen Kommentaren wieder recht Erregt über die eng¬

lische Politik . Frankreich schneidet etwas bester ab .

Offenbar will man die Hoffnung auf eine weitere Ver -

Die englische Presse über die Umgruppierung .

, . V ? ” 00 "
;

9 - 2an . ( Eig . Drahtmeldung . ) Die neuen
vnmchen Flottenbewegun « en bedeuten eine beträchtliche Ver -
ftarkung der britischen Flottenstreitkräfte in der Nähe von
Gibraltar . Die Einheiten der Heim -atslo -tte , die sich an den
rJvir ' j ;

1' ®11 beteiligen , werden ihre Manöver voraus -
sichtiich wie in den beiden vorhergehenden Jahren südwestlich
von Gibraltar durchführen . Wie der Flottenkorrespondent
des „ Daily Telegraph

" meldet , werden sich auch die zur -
zert in Gibraltar liegenden Kriegsschiff « der
He -imatstotte , die , wie gemeldet , vorübergehend nach England
zuruckkehren , ebenfalls an den Frühjahrs -
ubungen in der Nähe von Gibraltar be -
te i l igen . Ihre Rückfahrt noch England habe lediglich den
Zweck , den Schiffsbesatzungen ihren über -
fälligen Wethna ch ts u r laub zukommen zu
lassen . Der diplomatische Korrespondent des „ Daily
Herold '

weist in einer groß ausgemachten Meldung daraus
hm , daß infolge dieser britischen Maßnahmen und der fran -
zSstchen Flottenbewegungen die größte Flotten -
zusammenziehung seit dem Weltkriege im
Attttelmeer und auf der Höhe von Gibraltar vorhanden sein
werde , wenn bet Volke rbu -n d̂srat am 20 . Januar zusammen -
krete . Tatsache sei , daß die Wlker -bundsstavten nunmehr olle
wichtigen Vorsichtsmaßnahmen für ein gemeinsames Vor -
gehen . im Falle eines italienischem Angriffs im Mittelmeer
ergriffen Hütten . Der -diplomatische Korrespondent der
" AW » « S -Poft

" meldet , -daß die Mitteilung von den fran -
zofl -schen Hlottenbewegungen in London als außerordentlich
bedeutungsvoll angesehen werd . . Man sei der Ansicht , daß
fie als ein Zeichen der neuen -englisch - französischen Zusammen¬
arbeit aufgefaßt werden könnten . Der Korrespondent zieht
aus den französischen Flottenmatznahmen den Schluß , daß
Frankreich jetzt die Sühnepolitik günstiger
beurteile . Es sei tatsächlich sehr wohl möglich , daß Laval
einer Olsperre nicht widersprechen würde , wenn sie vom Acht -
z-ehner -wusschutz empfohlen würde . Andererseits würde es auch
für die britische Regierung sehr schwierig sein , nicht für die
■ 'iu stimmen , nachdem der Mangel an Unterstützung
im Mittelmeer beseitigt sei . Schließlich meint der K -orre -
sponident , es könne kein Zweifel bestehen , daß die französischen
Generalftübe in den Abkommen mit England einen wert¬
vollen Schulfall für eine gegenseitige Unterstützung „ bei
einer , zukünftigen ernsteren Angelegenheit " sehen . Diese
Erwägung '[pi -et -e oin -e immer wichtigere Rolle .

Eine Mitteilung des französischen
Marineministeriums .

Paris , 9 .- Ian . Das Marinem -inisterium hat am Mitt¬
wochabend bekannt gegeben , daß das zweite Geschwader eine
für mehrere Wochen vorgesehene Lbungssahrt an die West¬
küste Afrikas unternehmen werde . Unter dem Kommando
des Vizeadmirals Sarian sollen die Schiffe des Geschwa¬
ders die Heimatstation am 14 . Januar in Richtung Casa¬
blanca verlassen , wo sie am 18 . Januar eintreffen werden .
Von Casablanca aus sollen die Schiffseinheiten weiter Kurs
auf D a f t a r nehmen und vom 26 . Januar bis 6 . Februar
in Dakkar liegen , wo die Flottille Emile Vertin , di « sich
auf der Heimreise von den Antillen befindet , zu ihnen stoßen
soll . Am 26 . Februar wird das zweite Geschwader wieder
in Brest einlaufen , nachdem es vom 11 . bis 17 . Februar er¬
neut Aufenthalt in Casablanca genommen hat .

Geist von Locarno .

Zwischen dem Quai d '
Orsay und Downing Street

sind im jungen neuen Jahre vielerlei Botschaften hin
und hergegangen , manche Gutachten gewechselt , viele
Möglichkeiten erwogen worden . Es ist irgendetwas da -
bei -herausgekommen , von dem man bisher offiziell nur
fopiel weiß , Daß gewisse Übereinstimmungen
festzustellen waren . Aus privaten Quellen verlautet ,
es handele sich bei diesen Vereinbarungen um ein
„ Geheimdokument "

, das nicht veröffentlicht werden
würde ; um ein Geheimdokument mehr also , das Gegen¬
stand weiterer Beunruhigung sein könnte , solange man
noch nicht weiß , um was es sich dabei handelt .

Frankreichs Wunsch geht seit langer Zeit dahin ,
einen Beistandspakt mit England abzu -

schließen , der die unverzügliche Unterstützung im Falle
einer kriegerischen Verwicklung mit Deutschland vor -

sioht . Automatisch soll der Beistand sein , militärisch ,
wirtschaftlich , moralisch und so weiter . England hat
bisher diesem sehr weitgehenden Begehren

"
gegenüber

seine traditionelle Politik des „ Von Fall zu
F a l I “

geltend gemacht . Es hat wiederholt und ein¬
deutig erklärt , es werde keine Verpflichtungen über¬
nehmen , die etwa über den Nahmen des Locarnopaktes
hinausgehen könnten .

So lagen die Dinge bischer . Die Verhandlungen
des letzten Jahres sind von französischer Seite immer
wieder mit dem Ziele geführt -worden , die englischen
Bedenken zu zerstreuen und Argument an Argument zu
reihen , durch die -bewiesen -und dargeta -n werden .sollte ,
wie notwendig ein uneingeschränkter Beistand Eng¬
lands für jeden Fall -sein würde . Und aus der gleichen
Quelle , die heute von dem Vorhandensein eines G e -
h e i m d o k u m e -n t e s spricht , wird gleichzeitig ver¬
breitet , auch diesmal handele es sich um Verabredungen ,
die nur für den gegenwärtigen Fall -und lediglich auf
den abesiinischen Konflikt Anwendung finden sollen .

Es kann durchaus sein , -daß diese Darlegung zu¬
treffend -ist . Auch etwaige Operationen gegen Italien
können bzw . müssen ja eine Fülle von geheimen Ab¬
machungen enthalten , über die nichts ausgeplaudert
werden darf , sollen sie nicht zu einem Teil nutzlos und
unwirksam werden . Wenn England sich der griechischen
Flotten -b -asis versichert hat , wenn die Türkei mit Zu¬
stimmung der Westmächte die Dardanellen aufs neue
befestigt , wenn Festungen an der Nordküste Afrikas , an
der Ostküste des schwarzen Erdteiles -und anderwärts er¬
richtet -werden , wenn die französische Flotte 90 Ein¬
heiten zur Demonstration im Mittelmeer bereitstellt
und wenn auch eine Übereinkunft in Sachen der Öl¬
sperre getroffen sein sollte ; so sind alles dies Dinge , die
— veröffentlicht und paragraphiert — einer Kriegs¬
erklärung gleichkämen , während sie stillschweigend und
vorsichtig betrieben eines Stachels entbehren .

Immerhin aber ist festzustellen , daß sich in den
letzten Monaten und besonders nach dem Scheitern des
Friedensplanes , England in einem gewissen Stadium
politischen Druckes befunden hat , dessen Stärke nicht
unterschätzt werden darf . Großbritannien sah sich iso¬
liert , sah die ganze Last eines Sanktionskrieges auf
seinen eigenen Schultern ruhen , sah Frankreich in einem
Zustande passiven Widerstandes allen militärischen Bei -
standswünsche -n gegenüber und sah immer wieder die
Frage auftauchen , entweder auf Frankreichs Mithilfe

Französische Befürchtungen .

mittlung Frankreichs doch nicht völlig begraben . Dabei

lasten die aus Paris kommenden Nachrichten keinen

Zweifel daran , -daß Frankreich in Genf zwar nicht die

Erdölsperre -beantragen wird , daß es sich aber anderer¬

seits einer solchen Verschärfung der Sanktionen , sollte

sie von anderer Seite verlangt werden , nicht wider¬

setzen wird . Im Augenblick sind allerdings auch in

Frankreich die Gegner der Sanktionen nicht untätig .
Vertreter der französischen Außenhan -delsgruppen haben

Laval gestern auf die schweren Nachteile hingewiesen ,
die der französischen Wirtschaft aus der Sanktions -

Politik erwachsen und haben erklärt , daß die im Verlauf
der letzten Monate in Italien eingefrorenen
französischen Forderungen 450 Millionen

Franken übersteigen . Aber nicht solche Pro¬
bleme kennzeichnen die gegenwärtige Lage , sondern
vielmehr die Tatsache , daß zwei Flotten in Bewegung
sind , zunächst einmal nur als Vorsichtsmaßnahme . Mög¬
lich , daß dann die starken englischen Einheiten von ihrer

Kreuzfahrt in die Heimat zurückkehren , ohne daß sich
ein Zwischenfall ereignet hat , und an diese Möglichkeit
Lämmern sich die Optimisten .

Doch Verzicht auf die Llsperre ?
Paris , 9 . Jan . Die Außenpolitikerin des

„ O e u v r e "
glaubt die Mitteilung des französischen

Marineministeriums bestätigen zu können und spricht
den französischen F l o t te n ü b u n g e n jede
politische Bedeutung im Zusammenhang mit dem
italienisch -abessinischen Krieg ab . Auch die englischen
Flottenverschiebungen im Mirtelmeer hätten lediglich den
Zweck einer Auswechslung der Einheiten . Die Erklärungen
der englischen Preße , daß es sich bei den französischen
Manooern um di « ersten Auswirkungen der französisch - eng¬
lischen Zus -ammenarbeit handele , seren aus der Luft ge¬
griffen , denn leider beschränke sich diese Zusammenarbeiten
Wirklichkeit auf recht wenig . Es scheine sogar im Gegenteil ,
als ob man jetzt auch auf englischer Seite von
der Ausdehnung der Sühnemaßnahmen auf
Erdöl Ab stand genommen habe und es s-ei äußerst
wahrscheinlich , daß man in Genf am 20 . Januar diese Frage
noch einmal vertagen werde unter dem Vorwand , dog der
amerikanische Kongreß noch nicht den endgültigen Wortlaut
verabschiedet habe . Auf englischer und auf französischer
Seite sehe man andererseits aber auch die schwerwiegenden
Folgen , die ein Ausfuhrverbot für Erdöl nach sich ziehen
könnte , und zwar aus folgenden Gründen ;

Man sei aus der einen Seite davon überzeugt , daß sich
Italien inzwischen für mehrere Monate mit Erdöl eingedeckt

habe . Außerdem befürchte man , daß die Ausdehnung
der Sühnemaßnahmen den Abbruch der
diplomatischen Beziehungen nach sich ziehen
t .° " " e und man dadurch Gefahr laufe , dem Duce nicht mehr
die Ratschläge erteilen zu können , die ihm augenblicklich von
einigen friedliebenden europäischen Mächten gegeben wür¬
den . Man befürchte aber ganz besonders , daß ein Abbruch
der diplomatischen Beziehungen notgedrungen zu einer A n -
Näherung Italiens an Japan,

'
Deutschland

und Ungarn führen werde . In Paris und London sei
man sich jetzt auch darüber klar , daß Mustolini es heute leb¬
haft bedauere , die Pariser Einigungsvorschläge ab -gelehnt zu
haben . Man glaube zu wißen , daß Italien diese Haltung
deshalb eingenommen habe , weil cs angenommen hab « , ein -
flugreiche abessinische Fürsten mit Hilfe von etwa 125 Mil¬
lionen Franken für sich gewonnen zu haben und Abessinien
in einigen Wochen ohne die Einmischung des Völkerbundes
erobern zu können . Dies « Rechnung sei jedoch falsch gewesen .
Auf alle Fälle werde man jetzt damit rechnen müßen , daß so¬
wohl Paris als auch London den Dreizehnerausschuß er¬
mutigen würden , neue Vorschläge au -szuarbeiten . In zustän¬
digen politische Kreisen verlautet jedoch , daß dies « Vor¬
schläge . zum mindesten was di « wirtschaftlichen Zugeständnisse
an Italien anlange , nicht sehr weitgehend sein würden , da
man von Abessinien nur sehr schwer mehr verlangen könne
als es geben wolle .
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verzichten zu müssen , oder den Präzedenzfall Italien ans
jede Eventualität — also auf Deutschland — ausdechnen
zu sollen . Ob und inwieweit sich bei den geheimen Be -

sprechungen der Politiker und Generalstäbe der englische
Widerstand gegen eine neue weitgehende Festlegung
durchgesetzt hat oder ob man in dm Knien weich ge¬
worden ist , das zu beurteilen ist im Augenblick nicht
nur schwer , sondern unmöglich .

Es bestehen Gründe genug , die eine englische Ab¬

weichung von den bisherigen Methoden unwahrschein¬
lich machen . Gründe prinzipieller Natur , insofern man

nicht daran glauben mag , daß sich London eindeutig zu
einer Blockbildung mit Frankreich zusammen gegen
Deutschland und gegen Italien entschlossen haben könnte ,
obwohl es keine Ursache hat , an Deutschlands fried¬
fertiger Gesinnung zu zweifeln , und vor allen Dingen ,
obwohl es weiß , wie englandfreundlich das deutsche
Volk insgesamt ist . Der deutsch - englische Flottenvertrag
läßt kaum einen Zweifel daran , daß alle zwischen Eng¬
land und Deutschland etwa auftauchenden Fragen un¬
schwer unter vier Augen bereinigt werden können .

Andererseits aber würden zweiseitige Derein -

barungen zwischen England und Frankreich gegen eine
dritte am Locarnopakt beteiligte Macht zur Ver¬

tragsverletzung führen , sobald es sich um eine

Macht handelt , die an der französischen Ostgrenze inter¬

essiert ist . Es ist ausdrücklich zwischen Deutschland ,
Frankreich und Belgien verbrieft und besiegelt , daß
Rechtsstreitigkeiten und politische Interessenkonflikte
nicht anders als durch ein Schiedsgerichtsverfahren bzw .
ein Ausgleichsverfahren aus der Welt zu schaffen sind .
Im Schlußprotokoll vom 16 . Oktober 1925 wurde der

gegenseitige Beistand aller am Westpakt beteiligter
Staaten gegen einen etwaigen Bruch der bestehenden
Rechtsordnung festgelegt . Und sowohl Deutschland ,
Frankreich und Belgien als Vertragsschließende als auch
England und Italien als Garanten sind nicht berechtigt ,
innerhalb dieser Locarno - Konstellation Sonder¬
abmachungen zu treffen , die dem Sinn der Verträge ,
dem „ Geist von Locarno "

zuwiderliefen .

Ursprünglich war der Locarnopakt , der

deutscherseits angeregt worden ist , gedacht als eine
neue Methode des Vertrauens und der

friedlichen Verständigung in der euro¬
päischen Politik . Er sollte auch der deutsch¬
französischen Verständigung dienen . Wäh¬
rend aber Deutschland den Friedensweg fortgesetzt hat ,
während es seine Verhältnisse mit Polen ordnete , wäh¬
rend es den Flottenvertrag mit England abschlotz ,
während es immer wieder Frankreich die offene Frie¬
denshand entgegenstreckte , ist dieses Frankreich selbst
dabei geblieben , den Geist von Locarno auszuhöhlen .
Es sei nur . auf den Militärpakt mit Sowjetrußland und
mit der Tschechoslowakei hingowiesen , auf das verhäng¬
nisvolle Abkommen mit Italien , das ursprünglich zum
Abeffinienstrvit geführt hat und auf vieles andere mehr .

Looarno und die durch Locarno garantierte Rhein¬
grenze ist ein Programmpuntt unserer Außenpolitik
geblieben , obwohl sich inzwischen so vieles bei uns ge¬
wandelt hat . Auch unter dem Schutz der deutschen
Wehrhohoit ist Looarno bestehen geblieben , ja , die
große Friedensbotschaft des Führers vom Mai ver¬
gangenen Jahres und der Appell Adolf Hitlers nach
dem Sieg an der Saar haben die Konsolidierung
der deutschen West grenze ausdrücklich bestätigt .
Welcher Grund läge für England vor , trotz allem den
Locarnopakt zu brechen und an feine Stelle eine
französisch - englische Allianz zu setzen , die voll von Ge¬
fahren und Verpflichtungen wäre ?

Badoglio holt aus .

Es wäre durchaus irrtümlich , die nunmehr erfolgte
völlige Räumung der Mabesfinischen Provinz Ogaden durch
die Italiener etwa als den Anfang auch nur eines Tell -

verzichtes auf militärische Pläne anzusehen . Gewiß , der an
der Südfront kommandierende General Graziam hat seine
Armee fast restlos in ihre Ausgangsstellungen zurückge -
nonrm -on . Aber wir haben hier bereits darauf hingowiesen ,
daß es sich lediglich um eine — freilich technisch und militä¬
risch sehr schwierige — Frontschwenkung handelt , nicht
mehr die Bahn Addis Abeba — Dschibuti ist -der Zielpunkt ,
sondern das reiche und fruchtbare Hochland von Sidamo ,
das zweifellos im Fall einer Eroberung dann als Basis für
einen weiteren Vorstoß in das Herz Abessiniens ,
und zwar in der Richtung auf die Hauptstadt dienen soll .
Die neuen Operationen der Italiener wie der ganze neue
Plan des Oborst - Kommandieron 'den Marschalls Badoglio be¬
sagen also , daß dieser zu einem neuen Schlage ausholt , desien
Vorbereitungen natürlich einige Zeit beanspruchen werden .

Neue MWW Wiive
Fortsetzung des Vormarsches auf Aksum .

Addis Abeba , 8 . Jan . Nach hier verbreiteten Gerüchten
sollen sich sowohl an der Nordfront als auch an der Südfront
große Gefechte entwickeln .

Im Norden sollen die TuppcnRas Kassas und
Ras Seyums die plötzlich auftretende Regenzeit dazu
benutzt haben , um mit starken Kräften ihren bereits früher
begonnenen Vormarsch auf Aksum fortzusetzen .
Die Italiener sollen sich erbittert aus Blockhäusern , ME .-
Nestern und ihren Feldstellungen verteidigen .

Weitere Gerüchte wollen wissen , daß auch die Heeres¬
gruppe des Ras Desta im Süden zum Angriff überge¬
gangen ist . Die Abessinier gehen hier strahlenförmig in drei

im Men und im Men ?
Italienische Flugblatt - Propaganda

an der Nordfront .

Addis Abeba , 8 . Jan . Am 5 . und 6 . Januar haben
italienische Flugzeuge auf der ganzen Nordfront Flug¬
blätter in amharischer Sprache abgeworfen . In
diesen Flugblättern wird die Bevölkerung der nörd¬
lichen Provinzen aufgefordert , gegen die Regie¬
rung in Addis Abeba zu revoltieren , well diese
die wirtschaftliche Lage der Provinzen ruiniere und Abgaben
erhebe , die nur dem Negus zugute kämen . Ferner wird er¬
klärt , die Regierung in Addis Abeba habe nicht das Recht ,
sich als Regierung Eesamtabossiniens zu bezeichnen . Aus
diesem Grunde seien die Abessinier auch nicht verpflichtet , ihr
Blut für den Kaiser zu opfern .

Mohammedanlsche Truppen bei den Italienern .
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Die mohammedanischen Truppen bei den italienischen Streitkräften in Ostafrika begingen in der

Moschee von Asmara das Ende des Großen Fastens . Im Anschluß an die Feierlichkeit verteilten

italienische Offiziere Auszeichnungen an die Unterführer der Eingeborenenarmee . (Scherls Bilderd ., M . )

verschiedenen Kolonnen vor , und zwar die erste Kolonne auf
Jot , die zweite auf Lagt , Ferrandi und die dritte hatt an der
Grenze von Kenia . Ras Desta soll die strahlenförmige An -
griffstaktik gewählt haben , um sich vor Überraschungen auf
feinen Flügeln zu schützen . Er soll 60000 Mann zur Ver¬
fügung haben .

Der römische Heeresbericht .

Rom , 8 . Jan . Der als amtliche Mitteilung Nr . 91 ver¬
öffentlichte italienische Heeresbericht lautet :

„ An der Front südlich von Makalle hat unsere Artillerie
Truppenzusammenziehungen in der Richtung auf Amba
Aradam beschossen . Bei Zusammenstößen im Tembiengebiet
hat der Gegner 22 Tote auf dem Gelände zurückgelassen . Die
Luftwaffe hat im Gebiet des Aschangi -Sees Bomben abge¬
worfen . In der Umgebung von Alamata , südlich des
Aschangi - Sees , haben die abessinischen Bewaffneten , sobald
sie unsere Flugzeuge gesichtet hatten , auf dem Boden drei
große Rote Kreuze ausgelegt , um die sie sich dann gesammelt
haben .

"

Hierin liegt aber auch das Gefahrenmoment für die
italienischen Unternehmungen . Schon jetzt haben an vielen
Frontteilen die anhaltenden Regengüsse alle größeren
Operationen erstickt . Seit dem Jahre 1907 ist es nicht mehr
der Fall gewes -en , daß die sogenannte kleine Regenzeit int
Frühjahr zu einem 'derartig frühen Termin einsetzte . Es
wird sich also sehr bald Herausstellen , ab Graziani seine
Armee noch in die neue Stoßrichtung Herumwerfen kann oder
ob er mit diesem Manöver das Ende der kleinen Regenzeit
abwgrten mag . Das Letztere würde nicht nur weitere Ver¬
luste der Italiener durch den Abgang von Fieberkranken ,
sondern auch eine weitere schwere finanzielle Belastung be¬
deuten . Die Abessinier ihrerseits haben in dem Gebiet 'der
neuen italienischen Stoßrichtung schon Anfang Oktober ihre
zweitstärkste Armee überhaupt unter -dem Gouverneur der
Provinz Bali dem Ras DestaDampru zusammengezogen ,
die aller Wahrscheinlichkeit nach inzwischen ihre Stellungen
bereits nach Westen hin verschoben hat , um sich zwischen die
italienische Südarmee und die Hauptstadt auch auf den neuen
Anmarschweg der Italiener zu legen .

Am Montag traf in Dessie von der Nordfront eine
Gruppe von Gefangenen ein . Man erklärt hier , die Ge¬
fangenen hätten keinen Klagen über ihre Behandlung ge¬
führt .

General Balle in Asmara .

Rom , 8 . Jan . Der . Staatssekretär im Lustfahrtministe¬
rium , General Valle , der am Montagvormittag im Flug¬
zeug Rom verlassen hat , ist nach Zeitungsberichten am Mitt¬
woch in Asmara eingetroffen .

Neue abessinische Protestnote kn Genf

überreicht .

Eens , 8 . Jan . Der abessinische Gesandte in Paris hat
eine neue Note an das Völkerbundssekretariat gesandt , in
der erklärt wird , daß die italienischen Militärbehörden ihre
„ Politik der Terrorisierung

"
fortsetzen , indem sie

auf dem nördlichen Abschnitt des Kriegsschauplatzes Gift¬
gase gegen die abessinischen Truppen verwendeten . Es
handele sich nicht mehr um einzelne und zufällige Hand¬
lungen , sondern offenbar umdieunerbittlicheDurch -
führung der „ planmäßigen Ausrottung

" des
abessinischen Volkes , die die italienische Regierung
in ihrer Presse verkündet habe . Aus diesem Grunde

'
wieder¬

hole die abessinische Regierung ihre Bitte , daß der Völker¬
bund eine Untersuchung über die neuen und wiederholten
Verletzungen des Kriegsrechtes und internationalen Abkom¬
men vornehme .

Italien und der Schutz des Roten Kreuzes .

Rom , 8 . Jan . Nachdem die italienische Presse bereits
mehrfach erklärt hatte , daß die Abessinier das Rote
Kreuz mißbrauchten , enthält nun zum erstenmal auch
der amtliche italienische Heeresbericht Nr . 91 einen diesbe¬
züglichen Hinweis .

„ Lavoro Fastista
"

beschäftigt sich am Mittwochabend
mit diesen Meldungen . Das Blatt behauptet , daß von
abessinischer Seite befcs Zeichen des Roten Kreuzes zum Schutz
von Truppen - und Munitionslagern mißbraucht werde .
Italien habe daher das Recht , den Schutz des Roten
Kreuzes auf abessinischem Boden nicht mehr
anzuerkennen .

Theoretische Flottenmanöver in Brest .

BRIT . SOMALI
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Die neue Front
in Südabessinien .

Veranlaßt durch die anhaltenden
Rogenfälle , haben die Italiener ihre
Truppen auf die Linie Ual - Ual —

Gerlogubi — Gorahai — Euban — Dolo

zurückgenommen und damit die Pro -

vi -nz Ogaden vollständig geräumt . Die

Italiener werfen nunmehr alle ver¬

fügbaren Truppen an die Dreilänser -

ecke bei Dolo , wobei es nicht ganz er¬

sichtlich ist , ob sie lediglich den Angriff
des Ras Desta abwehren oder , wie es

zeitweilig hieß , in das Herz Abes¬
siniens vorstoßen wollen .

( Graphische Werkstätten , M . )

Paris , 8 . Jan . Zu einem großen zweitägigen
Flottenmanöver " am Kartentisch hat der

Generalinspektor der nördlichen Flotte , Vizeadmiral
Dubois , sämtliche Admirale und Kviegsschiffkomman -

danten des zweiten Geschwaders und die Leiter der

Marinedienststellen des zweiten Wehrbezirks in Brest
zufammenberufen . Thema des Manövers ist
das plötzliche Auftauchen eines feindlichen Geschwaders .
Es soll die Entschttchkraft der leitenden Seeoffiziere ge¬
prüft und festgelogt werden , wie schnell deren Befehl im

Falle der Verteidigung oder bei einer Seeschlacht den

Kriegsschiffoinheiten übermittelt werden können .
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Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das Unterhaltungeblatt .

— Breckenheim , 8 . Jan . Am vergangenen Sonntag ver¬
anstaltete ^ die Sängervereinigung 1933 im voll¬
besetzten Saale des Gasthauses Stamm ihr diesjähriges
Winterkonzert , dem in allen Teilen ein voller Erfolg be -
schieden war . Sangesbruder . Eckardt hielt einleitend die
Begrüßungsansprache . Der aktive Chor des Vereins sang

dränge es ihn aber auch , dem Gauleiter Sprenger zu danken
für die Unterstützung , die er ihm als Landeshauptmann von
Nassau immer gewährt habe . Dieser gemeinsamen Arbeit
seien der Erfolg und die Anerkennung nicht versagt ge¬
blieben . Wenn sein Sitz nunmehr Kassel sei , so bedeute das
nicht , daß die Verwaltung von Nassau darunter irgend -
wie leide . Er werde dem Vezirksverband Nassau nach wie
vor die Hilfe leisten , die ihm gebühre .
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Aus Provinz und Nachbarschaft .

Anwesen in Hattenheim niedergebrannt .

! ! Hattenheim i . Rhg . , 8 . Jan . In der vergangenen
Nacht brach in dem Anwesen der Geschwister Köhler in der
Behlstraße plötzlich Feuer aus , das sich so schnell ausbreitete ,
datz das Wohnhaus und die angrenzende Scheune ein Opfer
der Flammen wurden . Die Hattenheimer Feuerwehr war
sofort zu Srtelle , auch die Feuerwehren von Eltville und
Oestrich wurden mit ihren beiden Motorspritzen alarmiert .
Nach anstrengender Arbeit ist es gelungen , die angrenzenden
Nebengebäude vor dem Feuer zu bewahren .

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Mittwoch -Bormittagsziehung .

5000 RM . : 217076 .
3000 RM . : 395 407 .
2000 RM . : 29 323 .
1000 RM . : 9735 74191 74350 188188 279 729 327 917 .
800 RM . : 60 556 86221 117118 169 276 183 691 200 611

203 358 293 508 374221 .

Mittwoch -Rachmittagsziehung .
25 000 RM . : 24 210 .
10 000 RM . : 74 278 .

— Vreithardt , 8 . Jan . Am Dienstag , 7 . Januar , fand
im Gasthaus „ Zur Quelle "

( K . Guckes ) eine Orts -
bauern - Versammlung statt . Dr . Hetz von der
Bäuerlichen Werkschule Bad Schwalbach sprach über das
Thema „ Fortführung der Erzeugungsschlacht

"
. Anschlietzend

sprach Diplomlandwirt Böhme über „ Die Steigerung von
eiweißreichem wirtschaftseigenem Futter

"
. Ferner wurde

die moderne Hofbewirtschaftung im Film gezeigt . — Die
Konsumgenossenschaft Mainz/Wiesbaden veranstaltete am
Dienstagabend einen Familienabend .

! ! Nastätten , 8 . Jan . Auf dem letzten Rindoieh¬
und Schweinemarkt waren 379 Ferkel , 94 Läufer und
8 Stück Rindvieh aufgetrieben . Bezahlt wurden für die
Ferkel 18 bis 28 RM . das Stück , Läufer 30 bis 54 RM . das
Stück . Der Markt war gut besucht und der Verkauf wickelte
sich flott ab . ______________________

Weingut der Landesbauernschaft Hessen -
Nassau , Eltville . Angebot 15 Halbstück 1934er . Ver¬
kauf 11 Halbstück . Zurück 4 Halbstück zu 4mal 400 RM . Er¬
lös : Eltviller Setzling 2mal 410 ; Sonnenberg 420 , 680 ;
Hanach 470 ; Mönch Hanach 460 ; Langenstück 470 , 520 , 890 ;
Freienborn 570 , 1000 RM . Eesamterlös 6300 RM . Durch¬
schnittspreis 573 RM .

Weingut Geh . Komm . - Rat Aschrott , Hoch¬
heim a . M . Angebot 15 Halbstück 1934er . Verkauf 14 Halb¬
stück . Zurück 1 Halbstück zu 400 RM . Erlös : Hochheimer
Weitzerd 410 ; Berg 410 ; Weitzhaus 660 ; Sommerheil 580 ,
710 ; Neuberg 670 ; Stielweg 770 ; Weid 840 ; Stein 910 ,
1020 , Auslese 1600 ; Domdechaney 860 ; Hölle Spätlese 1020 ;
Kirchenstück Spätlese 1260 RM . Eesamterlös 11720 RM .
Durchschnittspreis 837 RM .

Weingut Administration Schloß Rein¬
hartshausen . Erbach . AnKbot und Verkauf 19 Halb¬
stück und 1 Viertelftück 1934er . Erlös : Erbacher Honigberg
1090 ; Brühl 960 : Rheinhell 1300,1230 , 1100 ; Herrnberg 1130 ;
Hattenheimer Wisselbrunn 1090 , 1290 , 1510 ; Wisselbrunn
Spätlese 1680 ; Erbacher Steinmorgen 1340 ; Siegelsberg
1500 ; Markobrunn Spätlese 2030 ; Hohenrain Spätlese 1740 ,
1730 , Hohenrain 1420 , Auslese 2240 ; Siegelsberg Ausl . 1890 ,
2520 , und 1 Viertelftück Erbacher Rheinhell
Trockenbeerauslese 3740 RM . Gesamtergebnis
32 470 RM . Durchschnittspreis 1645 RM . Im Mai 1934
erzielte Schloß Reinhartshausen einen Durchschnittspreis von
1564 RM . bei einem Verkauf von 50 Halbstück .

Gesamterlös des ersten Versteigerungstages :
79 520 RM .

Auf den ersten Fahrten nach Nordamerika sollen die
meteorologischen Verhältnisse eingehender studiert werden ,
um damit zu einer klaren Vorstellung davon zu gelangen ,
ob und in welchem Umfang der Nordatlantik etwa einem
regelmäßigen fahrplanmäßigen Luftverkehr Schwierigkeiten
bereiten würde . Das Problem ist ein rein zeitliches oder
fahrplantechnisches : Ist die Ungleichartigkeit der Wetter¬
lagen und Windverhältnisse über dem nördlichen Atlantik
so groß , daß sie einen zuverlässigen Fahrplan nicht zuläßt ,
oder werden sich ausgesprochen ungünstige und schwierige
Lagen , die erhebliche Überschreitung einer normalen Fahr¬
zeit bedingen , verhältnismäßig so selten ergeben , daß man
sie mit in Kauf nehmen kann ? Die ersten Fahrten nach den
Vereinigten Staaten , die eine neue Epoche des trans¬
kontinentalen Luftschiffdienstes einleiten sollen , werden

'

der Hauptsache dazu dienen , diese Frage zu lösen .

unter der sicheren Stabführung seines Dirigenten Heinrich
Maus den „ Deutschen Sängergruß

"
sowie die beiden Chöre

„ Rheinbrief " von Sonnet und „ Heimatrosen " von Opladen .
Beide Chöre kamen exakt zum Vortrag und zeugten von
einer guten Schulung des Stimmenmaterials . Im Mittel¬
punkt des Abends stand die Aufführung des vieraktigen
Volksstückes mit Gesang „ Uber Land und Meer "

, dessen sinn¬
volle Wiedergabe in ihrer Gesamtheit eine Leistung war ,
auf die alle Mitwirkenden stolz sein können . Für eine heitere
Stimmung sorgte das einaktige Lustspiel „ Blümchenkarl

"
,

das ebenfalls guten Anklang fand . Auf vielseitigen Wunsch
kommt die Veranstaltung am kommenden Samstag zu¬
gunsten des Winterhilfswerks zur Wiederholung .

— Massenheim , 8 . Jan . Nachdem nun die Vorarbeiten
usw . zu dem geplanten Wasserleitungs - Anschluß an das
Hochheimer Leitungsnetz soweit beendet sind , dürfte mit den
offiziellen Arbeiten in den nächsten Tagen begonnen wer¬
den . Gleichzeitig wird die Kanalisierung der Haupt - und
Wickerer Straße mit durchgeführt , damit für eine größere
Anzahl Volksgenossen Verdienstmöglichkeiten bestehen . — Das
hiesige Standesamt verzeichnete im Jahre 1935 insgesamt
5 Eheschließungen , 10 Geburten und 12 Sterbefälle .

Um die Leistungssteigerung im Obst¬
und Gartenbau .

Landesbauernführer Dr . Wagner auf der Frankfurter Tagung des hessen -nassauischen Gartenbaues .

Das neue Luftschiff „ LZ . 129 "
.

Frankfurt — Rio de Janeiro in 80 Stunden .

Frankfurt a . M ., 8 . Jan . Das neue Luftschiff „ LZ . 129 "
,

mit dessen Fertigstellung im Lause des Frühjahrs gerechnet
wird und das von der im Bau befindlichen Halle in Frank -
urt a . M . aus den transkontinentalen Luftschiffdienst ver -
ehen wird , ist schneller als der „ Graf Zeppelin

"
. Es ver -

ügt über Dieselmaschinen von zusammen 4800 PS und wird
eine Geschwindigkeit von 130 Stundenkilometer erzielen
gegenüber 115 Kilometer des „ Graf Zeppelin

"
. Das neue

Luftschiff hat eme viel größere Tragkraft und kann genügend
Brennstoff mitnehmen , um auch bei dauerndem starken
Gegenwind mit voller Kraft laufen zu können . Das neue
Luftschiff wird für die Fahrt von Frankfurt nach Rio de
Janeiro nur rund 80 Stunden brauchen , während „ Graf
Zeppelin

" mit Einschluß eines mehrstündigen Aufenthaltes
in Pernarnbuco 4 % Tage braucht . Nach Erledigung der
Abnahme - und Werkstättenfahrten wird das neue Luftschiff
die erste Ozeanfahrt nach Rio de Janeiro unternehmen . In
der Tatsache , datz die erste Fahrt nach Südamerika geht , ist
eine Ehrung für die brasilianische Regierung zu erblicken ,
die dem Luftschiffverkehr großes Interesse entgegenbringt
und einen Luftschiffhafen in Santa Cruz bei Rio geschaffen
hat . Diese Luftschiffhalle wird nach Ankunft des „ LZ . 129 "

mit einem feierlichen Akt ihrer Bestimmung übergeben
werden . Die erste Fahrt nach Südamerika wird gleichzeitig
der Schiffsbesatzung Gelegenheit geben , festzustellen , wie sich
das neue Schiff auf einem Überseeflug verhält . Unter Um¬
ständen wird gleich nach dieser ersten Südamerikafahrt noch
ein

_ zweite stattfinden . Im Anschluß an den Besuch
Brasiliens werden vielleicht schon im Mai von Frank¬
furt a . M . aus die Fahrten nach den Vereinigten
Staaten Beginnen .

Erster Tag .

— Eltville , 8 . Jan . In der Stadthalle brachten sieben
Mitglieder der Vereinigung Rheingauer Weingüter insge¬
samt 96 Nummern 1933er und 1934er Rheingauer Weine
zum Ausgebot . Die Versteigerung war ein erfreulicher Auf¬
takt für den Frühjahrsweinmarkt des Rherngaues . Der
überraschend große Besuch kennzeichnete schon die Bedeutung
des Angebotes , das größten Teils aus sehr guten Qualitäts¬
weinen bestand . Das Ergebnis brachte einen vollen Erfolg .
Das gesamte Angebot von 96 Halbstück konnte bis auf vier
Nummern umgesetzt werden . Die erzielten Preise waren recht
befriedigend , wenn auch manche feine Qualitätsspitzen die
erhoffte Preishöhe nicht ganz erreichten .

Einzelergebnisse :

WeingutGras zuEltz . Eltville . Angebot und
Verkauf 7 Halbstück 1933er und 13 Halbstück 1934er Eltviller .
Gelöst wurden für 7 Halbstück 1933er Eltviller Hanach 540 ;
Mönch Hanach 580 , 650 ; Langenstück 560 ; Oberer Sonnen¬
berg 680 ; Sonnenberg 590 ; Klümbchen 700 RM . Durch¬
schnittspreis 614 RM . Gezahlt wurden für 13 Halb¬
stück 1934er Eltviller Hanach 450 ; Mönch Hanach 430 , 460 ,
500 ; Langenstück 470 , 510 , 520 , 620 ; Mittlerer Sonnenberg
480 ; Oberer Sonnenberg 640 ; Klümbchen 660 , 860 RM .
Durchschnittspreis des 1934er Weines 557 RM .
Eesamterlös 11540 RM .

Weingut H . Tillmann , Erbach . Angebot und
Verkauf 5 Halbstück 1934er . Erlös : Eltviller Mönch Hanach
710 ; Erbacher Hohenrain 770 ; Pellet 1050 ; Hohenrain 970 ,
800 RM . Gesamterlös 4300 RM Durchschnittspreis
860 RM .

Pfarrgut Ostrich ( Nachlaß Pfarrer Löhr ) . Angebot
und Verkauf 9 Halbstück 1934er . Erlös : Östlicher Lenchen
450 , 500 ; Doosberg 540 , 690 ; Sankt Nikolaus 610 ; Eiser -
berg 810 , 1200 , 1280 , 1290 RM . Eesamterlös 7370 RM .
Durchschnittspreis 819 RM .

Weingut Franz Boltendahl , Eltville . An¬
gebot und Verkauf 12 Halbstück 1934er . Erlös : Rüdesheimer
Häuserweg 420 ; Engerweg 440 ; Speß 410 , Berg Mühlstein
510 ; Eltviller Rheinberg 410 , 410 ; Riesling 450 , 2mal 460 ,
520 , 580 , 750 RM . Eesamterlös 5830 RM . Durchschnitts¬
preis 485 RM .

würden auch viele Millionen RM . als Arbeitslohn in den
Konservenfabriken gezahlt . Devisen für die Ein¬
fuhr von Obst zu verlangen , | ei bei dieser Sachlage jeden¬
falls als ein Mangel der Obstbaumpflege zu bezeichnen . Die
heutige Sicherheit der Preise sichere dem Erzeuger zu¬
dem einen auskömmlichen Lohn für seine Arbeit , und dazu
komme noch die Garantie , daß das . was er erzeuge , auch
voll abgenommen werde . Die O b ftb a u m s ch u le n hätten
die Aufgabe , gute Obstbäume zu erzeugen , und sie müßten
besonders die entsprechenden Anerkennungen genau befolgen .

Das gleiche , was er für Obst gejagt habe , gelte auch
für Gemüse und Blumen . Die Verwendung hochwertigen
Saatgutes , sachgemäße Pflege und die Vereinheitlichung der
zu vielen Sorten müßten zu einer Qualitätssteigerung
führen .

, Zu dem Thema : „ Wege zur Leistungssteigerung im
Obst - und Gemüsebau sprach dann der Sachbearbeiter im
Reichsnährstand , Dr . Kampe - Berlin . Unter Erzeugungs -
jchlacht versteht er weniger eine Steigerung der Menge nach ,
als eine Qualitätssteigerung , denn diese bringe
zwangsläufig auch eine Steigerung öer Menge mit sich ,
denn je besser die Qualität , desto geringer der Schwund .
Eine der wichtigsten Fragen scheint dem Referenten die rich¬
tige und reichliche Ersatzbeschaffung für den
mangelnden Stallmist zu fein , damit die Kräfte ,
die der Evde durch die Ernte entzogen werden , wieder in
genügendem Maße ersetzt werden . Als ein wichtiger Schritt
auf dem Wege der Qualitätssteigerung kündigte der Redner
bann die vom Reichsnährstand beabsichtigte Einführung der

Reichssortenliste

an , die für Bohnen , Gurken und Spinat bereits in
nächster Zeit zu erwarten sei . Durch diese Reichssortenliste soll
der Aufzucht einer Unzahl von Sorten ein und desselben
Gemüses gesteuert werden , um auf diesem Wege zu einem
tadellosen Saatgut zu gelangen , das ein für allemal eine
gleichbleibende Güte verbürge . Aus der Reichssortenliste
sollen nur diejenigen Arten Aufnahme finden , die im deut¬
schen Anbaugebiet eine große Streubreite besitzen , wobei
natürlich auf die regionalen wirtschaftlichen Verhältnisse
Rücksicht genommen werden solle . Unter keinen Umständen
könne es aber angehen , daß von einem Gemüse bis zu 150
Sorten auf den Markt kämen , die ein allgemeines Durch¬
einander verursachten . Für die auf die Reichssortenliste zu
setzenden Gemüsearten kamen neben der großen Streubreite
vor allen Dingen Widerstandsfähigkeit . Gesundheit und die
Eignung zur Dauerware und zur Konservierung neben Aus¬
giebigkeit in Frage .

Frankfurt a . M ., 8 . San . Im großen Saal des Palmen -
gartens fand am Mittwochnachmittag eine außerordentlich
st « rk besuchte Tagung der Gartenbauer aus Hessen - Nassau
statt . Nachdem in Vertretung des Landesfachwartes Herr
Hund - Wiesbaden den Landesbauernführer und die
zahlreichen Berufskollegen aus der näheren und weiteren
Umgebung begrüßt hatte , begann Landesbauernführer Dr .
Wagner seine Ausführungen mit der Feststellung , daß
der (Bartenbautag einberufen worden sei , um die Gärtner
auch in die Erzeugungsschlacht einzufügen und den grund¬
sätzlichen Weg aufzuzeichnen , den sie geben müßten , denn
Obst und Gemüse sei ebenso lebensnotwendig wie Brot und
Fleisch . Seit der Machtübernahme sei auch für die Gärtner
so viel Gutes erzielt worden , et erinnere nur an die Markt¬
ordnung und an die Preisordnung , sodaß es jetzt auch an
der,Zeit fei , daß die Gärtner ebenfalls mitarbeiteten an dem
großen Werk der Unabhängigmachung der Ernährung des
deutschen Volkes vom Auslande . Die politische und vor
allem die geographische Lage Deutschlands machten die Ab¬
schnürung der Einfuhr von Obst und Gemüse geradezu zu
einer unbedingten Notwendigkeit . „ Wie gut wäre es im
großen Kriege gewesen , wenn man auch den Bauern so
mobil gemacht hätte , wie die Armee "

. Man müsse durch ge¬
schickte Organisation so weit kommen , daß Obst und Gemüse
als Dauerware ebenfalls auf Lager gelegt werden
könnten , um in der schlechten Zeit auf den Markt geworfen
zu werden .

■ Zgß 554
800 RM . : 3123 14 464 56 421 67 698 85 003 88 585 107 177

141 390 145 017 160 601 253 301 264 573 279 890 369102 . ( Ohne
Gewähr . )

100 000 = und 50 000 - RM .-8ewinne gezogen .
In der Ziehung der Staatslotterie am Donnerstag -

F morgen wurde auch der 100 000 -RM .- Eewinn gezogen . Er
fiel auf das Los Rr . 328 894 , das in der ersten Abteilung
in Achteln in Mecklenburg , in der zweiten in Achteln
in Schlesien gespielt wird . — Auf die Los - Nr . 136 825
wurde ein Gewinn von 50 000 RM . gezogen . Das Los wird
in der ersten Abteilung in Achteln in Bayern gespielt , in
der zweiten ebenfalls in Achteln in Berlin .

Rurrdfunk - Ecke .

Beachten Sie am Freitag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Musik von Kollo . 16 Uhr : „ Die
Perle Bertha

"
. Hörspiel . 17 Uhr : Musikalische Kleinkunst .

Breslau : 15 .45 Uhr : Kompositionsstunde . 16 .30 Uhr :
Landsknechtslieder . 17 Uhr : Kino -Orgel - Konzert . 19 .45 Uhr :
Kämpferische Philosophie . 21 Uhr : „ Der Schmied vom
jüngsten Tag

"
. Funkdichtung .

Hamburg : 14 .20 Uhr : Musikalische Kurzweil . 20 .10 :
Tanzabend . 22 .25 Uhr : Klaviermusik . 23 Uhr : Unterhaltungs¬
konzert .

Köln : 16 Uhr : Bunter Nachmittag . 20 .10 Uhr : „ Die
Freiwilligen

"
. Hörspiel . 21 Uhr : Unterhaltungsmusik .

22 .30 Uhr : Nachtmusik und Tanz .
Königsberg : 16 .10 Unterhaltungskonzert . 20 .10 :

Klingende Kleinigkeiten . 21 .30 Uhr : Fantasiestücke von
Schumann . 22 .35 Uhr : Scherz und Spott .

Leipzig : 16 .30 Uhr : Das deutsche Lied . 20 .10 Uhr :
Operetten - und neue Tonfilmschlager . 22 .30 Uhr : Klavier¬
musik von Schumann . 23 Uhr : Tanzmusik .

München : 17 Uhr : Konzertstunde . 20 .10 Uhr : Funk¬
brettl . 21 Uhr : Streichquartett . 23 Uhr : Orchefterkonzert .

Saarbrücken : 20 .10 Uhr : „ Landsknecht ich — Lands¬
knecht du "

. Hörfolge . 21 Uhr : Orchesterkonzert . 22 .30 Uhr :
Vergnügliche Wochenschau . 23 Uhr : Tanzmusik .

Stuttgart : 16 Uhr : Unterhaltungskonzert . 19 .30 :
1 . Offenes Liedersingen 1936 . 22 .30 Uhr : Orchesterkonzert .
24 Uhr : „ Die Gärtnerin aus Liebe "

. Oper von Mozart .

Dann ging der Landesbauernführer recht eingehend auf
die Lage auf dem Obstmarkte ein und zeigte dort
die Wege , um auch hier zu einer ausgedehnten Leistungs¬
steigerung zu gelangen . Im Jahre 1934 gab es in ganz
Deutschland 174 Millionen Obstbaume , davon in Hessen -
Nassau 10 Millionen . Der Durchschnittsertrag eines Obst -
baumes belief sich auf 33 Pfund Obst , in Hessen - Nassau aber
nur auf 19 Pfund . In manchen besonders bevorzugten
Gegenden war der Durchschnitt 40 , 60 und sogar 80 Pfund .
Für den Zentner Obst , alle Sorten ineinanÄergerechnet ,
würben 8 RM . erzielt , das ergab einen Betrag von 460
Millionen RM . , für Hessen -Nassau machte das 26 Millionen
RM . aus . Es handelte sich allerdings nur um eine mittlere
Ernte ,

es könnten also bis zu 50 Millionen RM . aus Hessen -
Nassau am Obst gewonnen werden ,

und dieser Betrag müsse durch zweckentsprechende Behand¬
lung der Bäume und gute Ausfortierung in den Baum¬
schulen auf 60 bis 70 Millionen RM . gesteigert werden .
Nicht nur die Ernährung des Volkes , sondern auch die Ar¬
beitsbeschaffung könne verbessert werden , denn jährlich
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TUOENT
w iE H . —

UFA - PALAST Beginn : 400 616 830

Schwarze Rosen

Harvey , Fritsch , Birgel

Werbetag PalcnLFIatratzcn
_ - - . z. in nll nn Aii nun rrAn cAnnn e <imnin allen Ausführungen sowie sämtl .Gedeck 40 Pfennig .

2 Macht

Ein prachtvoller Tierfilm - em Erlebnis !

Fiim - Pftiftsr

MOP #?

SCALA

■ UFA PALAST — -

Heute u .
morgen

VVeilritzstr . 36
Ecke Walramstr .

jetzt als Groß - Tonfilm von

höchster künstl . Prägung !

Nach der gl ,
Komödie von

Wir spielen

Donnerstag , Freitag , Samstag Weinbaus „ Riesling
“

X »

V
'

Mahirn , ab 25 PL , gute Küche , Behagiichk .

Mr drillken
was Sie brauchen !

L.Schellendeig
'
iche

Hostuchdruüerei
Wiesbadener
Tagblatt

Nur

J . Schmidt

Radio
Antennenbau

Reparaturen

Sehr. Olsson
Bleichstraße 17

Fernruf 24024

Heute
unwiderrufl .
letzter Tag !

Reicher Kindersegen

im Ammendorf erregt den Argwohn des

Sittlichkeitskommissars und den Neid der

markgräilichen Herrschasten eines kleinen

romantischen Fürstentums — der malerische
Schauplatz eines neuen großen Lustspiel - Films :

Morgen 400 615 830

UfaPalati Drahizäune
Drahtgeflechte liefert preiswert

A . Fischer , Drahtwerk

Blücherstraße 46 Telephon 22358

Reparaturen liefert preiswert

Anton Fischer
Blücherstraße 48 Telephon 22358

SW MS
Wiesbaden ,

Blumenstrahe 10
Tel . 23492

Gronbandel in
Polstererbedars .

Milttatzendreve
Rokrbaar . Kavok
Wolle , Seegras ,

Znetts

Bettsedem
Bindsad . , Gurte

Svrungsedern .
Kein Laden .

Kein Kleinverk .

Aus der Zeit der Befreiung Münchens
von den Spartakisten durch

Freikorps Epp
Das große dramatische Geschehefi der
Nachkriegszeit von der Meisterhand
Hans Zöberleins in filmische Form

gebracht . Lebenswahre Einzelschicksale
und Massenszenen von seltener Tiefen¬

wirkung und malerischer Bildhaftigkeit ,
höchste Steigerung , visionäre Ballung
blitzartiger

‘
Ereignisse und schärfste

Charakterisierung der handelnden
Peräonen .

Dieser gewaltige Film steht unter der
Schirmherrschaft der NS .- Kriegsopfer¬

versorgung .

Eintrittspreise : 50 , 70 , 90,1 . 10,1 . 50 ,
Erwerbslose 40 A

Karten ab heute im Vorverkauf

Achtung f
Raucher ■

AB
der gut . Tabak
Krüll u . Grob

100 Gr . 30 Pf .

% Pfd . 75Pf .

Koch , Schulgasse 8
früher Marktstraße 26 , F . 23301 .

1 LUNA -TON - THEATER
■ SCHWAIBACHER - STR . 5Z

Wirtschaft „ Zur Deutschen Saar
“

Römerberg 21

Samstag , Sonntag und Montag

Siegesfeier der Saarahstimmnng
Verlängerte Polizeistunde
Es ladet freundlichst ein Familie Otto Kraus

Lil Dagover
Hanna Waag
Walter Rilla

Frifz Odemar

Ein Film , der als Stumm -

film 1912 und 1926 die

Film - Palast
Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

'
Preise : 50 , 70 , 90 , 1 .10 , 1 .50

Schwalbacher Straße 8

zeigt in

Spätvorstellungen
heute Donnerstag , 9 .

Freitag , IO . , Samstag , II .

jeweils 45
abends

und Sonntag , 12 . ds . Mts .

vormittags II Uhr

den unerhört wirkungsvollen Frei¬

korps - Film von Hans Zöberlein

Ein Cine - Allianz -Spitzenfilm der Europa
mit

AdoliWohlbrlidt
Dorothea Wieck - Theodor Loos

VARlETfe . THEATER

Das Haus biegt sich

vor Lachen
über

Jenny u .
Piccolo

die Wunder - Elefanten , wie
sie Wiesbaden noch nicht

gesehen1
und das herrliche

Jiibiliums - Frogram !
Täglich 8 . 15 Uhr

K arten von 60 Pf . bis 1 .80 HM .

Samstag , 11 . Januar , nachm . 4 Uhr :

Kinder - Vorstellung
Kinder 30 u . 50 Pf .

Erwachsene 50 Pf . u . 1 RM .

Lil Dagover
die Lady des deutschen Films , erringt in
diesem schönen und geistreichen Film
einen neuen Sieg ihrer unvergleichlichen
Darstellungskunst .

Eingewoben in den geistvollen Witz dieses
Filmes ist die spannende Handlung . Der
entsagungsvolle Kampf einer Mutter um
Glück und Zukunft ihrer Tochter ist in er¬
schütternden Bildern geschildert .

Schöne stolze Frauen , eigensinnige Lords ,
eine hartherzige . gute Gesellschaft ' —
und dazwischen ein kleines Schicksal , dos
zu zerbrechen droht .

Eine Meisterleistung des Regisseurs
Heinz Hilpert

Raubtier - und Großwildaufnahmen , wie sie
kaum gezeigt wurden ! Löwen , Elefanten ,
Nashörner , Giraffen usw . auf freier Wildbahn

I Herrlich ! I I Aufregend ! | Unterhaltend !

Käthe Gold Erika v . Thellmann

Marieluise Claudius Rich . Romanowsky

Gustav Knuth Theo Lingen

Ein Kampf mit allen Waffen des Witzes und

der Komik gegen Muckertum und Prüderie

Besuchs

karten
L. Sehe Uen berg ’sehe
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblati

Freitag letzter Tagl

Grüß
’

mir die Lore noch einmal
Ein fabelhaftes Lustspiel .

Ab Samstag auf vielseitigen Wunsch

„ Ziqeunerbaron "

mit Adolf Wohlbrück — Hansi Knoteck .

DER

mit

Capitol
Ab heute Donnerstag

Ein auserlesenes Beiprogramm
Dio interessante Ufa - Woche

1

M v

Ein Spitzenwerk
großer Filmkunst

Renate Müller

DorotheaWieck

1400 615 8301

Liselotte

von der

Pfalz
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Sonnsnlcheni dauer am 8. Ianua 1936:

Notoerkehr wegen Hochwassers in Frankreich .

Die Überschwemmungen , die große Länderstriche in Frankreich infolge der anhaltenden Regenfälle
heimgefucht haben , wirken sich $u einer Katastrophe aus . ^zn der Stadt Rennes ( Bretagne ) mußten
in den völlig unter Wasser stehenden Straßen Notsteige errichtet werden , damit die Bewohner die

notwendigsten Besorgungen erledigen konnten . ( Scherls Bilderdienst , M . )

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(Abmolt atton beim Etädi . liotidmnasinftitutj

Wasserstand des Rheins

am 9 . Januar 1936

Biebrich : Pegel 3,89 m gegen 3,14 m gestern

8. Jan . 1336 : Höchste Temperatur :
Tagesmittel der Temperatur : 6.2.

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Auf dem Ozean ist lebhafteste Zyklonentätigkeit mit
SW .- Stürmen im Gange . Die Ausläufer der einzelnen
Störungen bringen in England und Frankreich weiterhin
sehr unbeständiges und regnerisches Wetter . Unser Gebiet
wird von diesen Vorgängen nur gestreift und kommt wahr¬
scheinlich vorerst mehr unter den Einfluß des über Ost¬
europa sich entwickelnden Hochdruckgebietes .

Witterungsausfichten bis Freitagabend : Recht

mild , meist stark wolkig , vorübergehend auch etwas Regen ,

mäßige Winde aus Süd bis Südwest .

Waffen - und Munitionslager mit über 100 geladenen
schweren Bomben aufgedeckt .

Fünf Kinder von einer einstürzenden Mauer begraben .
In Vedo bei Leon ( Spanien ) ist eine Mauer , die infolge
der Regenfälle der letzten Zeit unterspült worden war , ein -

gostürzt . Sie hat fünf Kinder unter ihren Trümmern be¬

graben . Drei Kinder waren sofort tot . Die übrigen zwei
wurden schwer verletzt .

Dauerregen und Überschwemmungen in Portugal . Das
seit langer Zeit herrschende Unwetter und die Uoerschwem -

mungen , die ganz Portugal heimsuchen , dauern an . Dies
bedeutet eine große Gefahr für die Ernte , da die Vestel -

lung der Felder nicht möglich ist . In einigen
Gegenden des Landes regnet es bereits 20 Tage lang
ohne Unterbrechung .

Kraftomnibus abgestürzt . Aach einer Meldung des

„ Jntransigeant
" aus Easablanca ist bei Marakesch ein Kraft¬

wagen in einen Abgrund gestürzt . Acht Eingeborene wurden

getötet und weitere 17 mehr oder weniger schwer verletzt .

Eingeborenenunruhen in Spanisch -Marokko . Das Blatt

„ Diario de Noticias " meldet aus Tanger , daß marokkanische
Stämme südlich von Marakesch ständig Angriffe auf Abtei¬

lungen der Fremdenlegion unternehme . Infolge des
Unwetters feien jedoch militärische Maßnahmen zur Unter¬

drückung des Ausstandes unmöglich .

Große Kälte in Nordamerika . Im ganzen Norden bis

herunter zum Flußtal des Mississippi herrscht neuerdings
wieder eine außerordentliche Kälte . Norddakota , Süddakota ,
Iowa , Wisconsin und Montana melden Temperaturen von
minus 25 Grad Celsius bis minus 33 Grad Celsius . Der

kälteste Ort ist bisher Bemidji in Minnesota , der eine Tem¬

peratur von minus 36 Grad Celsius meldet . Infolge der
Kälte sind mehrere Todesfälle zu verzeichnen .

60 Grad Frost in Ostsibirien . Die Blätter berichten aus

Ostsibirien , daß dort strenger Frost herrscht . In den letzten
Tagen wurden bis zu 60 Grad Kälte gemessen . Das ist der

tiefste Stand , den das Quecksilber in diesem Winter in

dieser Gegend erreicht hat .

Regierungsgegner überfalle » die Rundsunkstation von
Lima . 20 bewaffnete und maskierte Männer

überfielen in der Nacht zum Donnerstag die Rundfunkstation
von Lima . Es gelang ihnen nach Überwältigung der sich
ihnen entgegenstellenden Angestellten und Künstler , das
Gebäude zu besetzen und in den Senderaum vorzudringen .
Dort hielten sie etwa zehn Minuten lang regierungsfeind¬
liche Rundfunkansprachen und verschwanden dann , ohne daß
es gelang , ihrer habhaft zu werden .

deutschen Rundfunks prophezeiten und einzelne privat¬
wirtschaftliche Schwierigkeiten in wirtschaftliche Schwierig¬
keiten des Systems umdeuten wollten , dürfte der neueste
Zugang an Nundfunkteilnehmtzrn eine völlige Niederlage
bedeuten .

Die Länge der Straßen Berlins zusammen 4340 Kilo¬
meter . Die rund 8000 Straßen , die die Reichshauptstadt mit
einem dichten Netz von Verkehrswegen nach allen Rich¬
tungen hin überziehen , erreichen nach einer genauen Be¬
standsaufnahme insgesamt die gewaltige Länge von 4338,3
Kilometer . Um sich von dieser Länge eine Vorstellung zu
machen , sei erwähnt , daß diese Größe etwa der Entfernung
Madeira — Moskau in der Luftlinie gleichkommt und die

Entfernung Berlin — London um mehr als vierfach über¬

trifft . Sie entspricht etwa dem 9 . Teil des Erdumfanges
am Äquator . Ein rüstiger Fußgänger müßte bei einer täg¬
lichen Marschleistung von über 40 - Kilometer 100 Tage lang
marschieren , um diese Entfernung zurückzulegen .

Ein Todesopfer des Explosionsunglücks bei Henkel . Wie .
mitgeteilt wird , ist einer der Schwerverletzten des Explo¬
sionsunglücks bei der Firma Henkel & Cie . in Düsseldorf
seinen schweren Verletzungen erlegen . Die übrigen noch in
den Krankenhäusern liegenden sieben Verletzten befinden sich
sämtlich außer Lebensgefahr .

Eltern , Bruder und Reffe » ermordet . Der grausame
Mord in der Silvesternacht an der vielköpfigen Landwirts¬
familie Briedis in einem Dorfe des Kreises I a n i s ch k i

( Litauen ) ist nunmehr aufgeklärt worden . Als Täter wurde
der Sohn des ermordeten Ehepaares ermittelt , der zu¬
sammen mit einem Knecht des Nachbarn feinen Vater ,
feine Mutter , seinen Bruder und seinen Neffen mit der Axt
erschlagen und die Leichen bis zur Unkenntlichkeit ver¬

stümmelt hatte . Beide Täter wurden zur Aburteilung dem

Gericht übergeben .

Ein starker Erdstoß wurde am Mittwoch um 18 Uhr in

Graz und in einigen an der jugoslawischen Grenze gelegenen
Orten wahrgenommen . Nachrichten aus Jugoslawien be¬

sagen , daß dort die Erschütterung besonders in Marburg
und Laibach stark spürbar war .

Polizei belagert Mörder . Am Mittwochvormittag tötete
ein Einwohner von Hall , einer in der Nähe von Brüssel
gelegenen Ortschaft , durch Revolverschüsse seine Frau . In
dem Augenblick , in dem der Mörder von Polizeibeamten fest¬
genommen werden sollte , flüchtete er auf das Dach und be¬

drohte von dort aus die vor dem Haufe stehende Menge mit

der Waffe . Die Polizei riegelte vorläufig das Haus ab .

Nachdem er einen Selbstmordversuch gemacht hatte ,

ergab er sich seinen Verfolgern , die sich zu seiner Über¬

wältigung des Einsatzes von Tränengas bedient hatten .

Die Hochwasserschäden in Frankreich . Das Wetter hat

sich in Frankreich innerhalb der letzten 24 Stunden etwas

gebessert . Trotzdem kommen aus den vom Hochwasser heim¬

gesuchten Gegenden immer wieder Meldungen über weitere

Schäden . Es dürfte noch längere Zeit dauern , bevor man

endgültig in der Lage fein wird , die Verheerungen festzu -

ftelten , die das Wasser an Häusern , Straßen und Eifenbahn -

6outen verursacht hat . Der Sachschaden , durch Unter¬

spülungen ist besonders groß . Im Laufe des Dienstag¬

nachmittags stürzte im Überschwemmungsgebiet von Lahors
ein Wohnhaus ein , Personen kamen nicht zu Schaden . In

Apt brach eine alte Kapelle zusammen , die im vergangenen
Jahr in ein Kino umgebaut worden war . Auch in Angou¬
leme stürzte in der Nacht ein Wohnhaus zusammen . Ein

Ehepaar , das darin wohnte , konnte mit großer Mühe aus

den Trümmern geborgen werden . Bei Cap ereignete sich ein

weiterer Erdrutsch . Größere Erdmasien setzten sich in Be¬

wegung und verschütteten die Straßen zwischen Sorres und

La Baldrome in einer Länge von etwa 10 Meter . Weiter

oben in den Bergen sollen sich etwa 10 Millionen Kubik¬

meter Erde in Bewegung gesetzt haben . In den Berg¬
wäldern soll größerer Schaden angerichtet worden fein . —

Wie aus Rennes verlautet , befürchtet man in der Bretagne ,

daß die Halbinsel Quiberon , die durch einen schmalen

Landstreifen mit dem Festland verbunden » st , der im,wesent¬
lichen durch einen Eisenbahn - und Fahrdamm ausgefüllt ist ,
wieder zur Insel wird . Das Meer soll bereits auf beiden

Seiten um etwa 10 Meter vorgedrungen fein .

Englisches Marineflugzeug abgestürzt . Ein englisches
Marineflugzeug , das am Dienstagabend mit anderen Ma¬

schinen vom Flugzeugmutterschiff „ F u r i o u s "
zu Übungen

aufgestiegen war , ist von seinem Fluge nicht wieder zurück -

gekehrt . Mittwoch nachmittag wurde nun bei Bognor die

Leiche des Flugzeugführers angefchwemmt . Das Flugzeug¬
mutterschiff , eine Anzahl von Zerstörern und Flugzeugen
hatten in der Nacht den Kanal bei Spithead vergeblich ab -

gesucht .

Spanische Kommunisten sprengen Puloerlager in die
Luft . Bei Granada haben Kommunisten in der Nacht
zum Mittwoch ein Puloerlager in die Luft gesprengt . In
einer Konditorei in Saragossa hat die Polizei ein großes

M ainz :

Kaub :

Köln :

Dalum 3. Januar 1336 3. Jan .

Ortszeit 7 Uhr U Uhr 21 Uhr 7 Uhr

liufi - <
druck < auf O* und Siormallchwere . .

red . (
Eufttempetatut (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und . Stärke ......
Ntederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter . . ......... .....

744.7

5.4
94

SSO 1
0.1

bedeckt

746.8

3.2
73

SW 4
0. 2

wolkig

748. 3

5. 2
32

N 1
0. 0

bedeckt

7 *7.7

5 .4
91

OSO 1
O.3

bedeckt

Das grohe Erlebnis für Schanghai .
Die Hochzeit des Filmstars Butterfly Wu .

Im Gegensatz zu dem dramatischen Ausgang der Hochzeit
und Ehe der Butterfly in der gleichnamigen berühmten Oper
Pucoinis » erlief die Hochzeit des chinesischen Filmstars
Butterfly W u mit -dem Großkaufmann Eugen Pen ganz
undramatisch , aber doch unter lebhafter Teilnahme der Be¬
völkerung Schanghais und bot ein Schauspiel , wie man es

i in China bei Hochzeiten noch nicht gesehen hat . Sie ist zu¬
gleich ein Beweis für den Siegeszug des Films durch das

. Reich der Mitte . Das Kino besitzt für die Chinesen an =
• scheinend eine -noch weit stärkere Änziehungslraft als für die

Völker Europas und Amerikas .
Rur so ist es verständlich , daß die begeisterten Verehrer

der Butterfly Wu schon einen Tag vor der kirchlichen Trau -
1 ung die Heilige Drsifaltigkeitsrirche in Schanghai füllten .

Sie hatten sich für die kalte Nacht kleine Öfchen , wie sie
E in China vielfach anzutreffen sind , mitgebracht , dazu Le -bens -
U mitteI und warteten dann in dem kalten Raum der Kirche
E geduldig auf die Stunde der -kirchlichen Feier . Am frühen
U Morgen des Hochzeitstages standen schon Tausende vor der

Kirche , um den Filmstar vorbeiziehen zu sehen . Hunderte
von Polizisten drängen mühsam in die Kirche ein , um sie
wenigstens für einen Teil der Hochzeitsgäste zu räumen , der

M ' größte Teil von ihnen konnte von Glück sagen , wenn er noch
B einen Stehplatz erwischte .

Pünktlich war der „Bräutigam zur Stelle , ganz und gar
europäisch gekleidet ; würdevoll begab er sich auf feinen Platz

- 7 und gleich darauf se ^ te das Orgelfpiel ein . Die Zeit , zu der

g die Braut zu erscheinen Hatte , war herangerückt . Vor der
Kirche war ein -lebensgefährliches Gedränge entstanden und

M die Polizei hatte einen schweren Stand , eine Gasse bis zur
1 Kirchentur frei zu halten . Alles blickte unruhig nach der
M Richtung , woher Der Brautwagen erscheinen mußte .
I Endlich , nach vierzig Minuten Verspätung , erschien das
s Auto , dem Butterfly Wu mit ihrem Vater entstieg . Als das
% Bvautpaar sich -nach der Trauung wieder zum Wagen begab ,

durchbrach die Menge die abgesperrte Fahrgasse und aus'
iLi_ vielen tausend Kehlen erschollen Hochrufe auf die Ne -u -

H vermählten . Äm Schneckentempo führ das Brautauto zum
Hotel , in dem ein Hochzeitsessen für 2000 Personen her -

r gerichtet war . Das Hochzeitsmahl , das am frühen
p llkachmittag begann , wahrte nach chinesischer Sitte bis zum
i -and -ern M -orgen .’

. Obgleich man bei der Beliebtheit der Braut mit vielen
E Hochzeitsgefchenken von vornherein rechnete , nahmen diese
L einen solchen Umfang -an , daß ein Teil von ihnen überhaupt
[ ■ nicht untergebracht werden konnte . Aus allen Teilen des

| chinesischen Reiches waren große und kleine Gamben von meist
ganz unbekannten Spendern eingesandt worden . Die
Menschen rissen sich aus den Straßen um die Zeitungen , die
ausführliche Berichte mit zahlreichen Abbildungen von der
Hochzeitsfeier brachten , und (türmten die Kinos , um den

■ Film , der dazu gedreht worden war , zu sehen .

Drei Knaben im Eis eingebrochen
| und ertrunken ,
pd

Villinge » ( Schwarzwald ) , 9 . Jan . In der Stadtrand¬

siedlung Walkenbuck ereignete sich am Mittwochnach -
rt mittag ein schreckliches Unglück . Drei Knaben im Alter

von 6 und 7 Jahren , darunter zwei Brüder , hatten
>8

’
sich auf den mit einer dünnen Eisschicht bedeckten Brand -

'
weiher begeben , wo sie plötzlich einbrachen und sofort unter «

■ gingen . Obwohl die Bergung sofort vorgenommen wurde ,
l waren Wiederbelebungsversuche bei allen drei Knaben er¬

folglos .

Die 7 . Hörermillio » überschritten ! Der deutsche Rund¬

funk hat die 7 . Hörermillion überschritten ! Diese über¬

raschende und bemerkenswerte Tatsache , die überzeugend die
"

Entwicklung des Rundfunks unter nationalsozialistischer
fc Führung kennzeichnet , veranlaßt ein Mitglied der DNB .-
-- Schriftleitung , den Reichssendeleiter Hadamovski . zu be¬

fragen , der unter anderem folgendes erklärte : Für die

pessimistischen Schlechtwetterpropheten , die feit einem halben

Jahr immer für den nächsten Monat den Zusammenbruch des

Gärfutter fpart Kraftfutter -

nicht nut im Kuhstall , auch Pferde . Jungviehs
Schweiüe . Schafe und Hühner ( reffen Gar ,

mit geringerem flufwaM »

die gleiche Leistung ! 4

Das fordert die krzeugungsschioM
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4 Zimmer

5 Zimmer

6 Zimmer

v .

Verkäufe

| Privat - vnkimfe |

Mietgesuche

Kchtgesuche

Eltvillcrneu .
Strotze 17 , 3 r .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Auswärtige
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Eine Garage
zu v . Kavellen -
stratze 31 . Näh .
das . Spindler .

MiiMr
WWngen

Fllegerleger
Lehrfabrik f.
Praktikanten

Kleiner
amtlicher

Nähmaschine
gesucht . Ang . u .
M . 347 T .- Verl .

40 2abre
besteh , arische

gute

Elektrotechnik
Masch .. , Auto -
« . Flugzeugbau

Garagen . Stall . ,
Keller

Besitzer zu verk .
Ang . u . G . 352
an Tagbl .-Verl .

Wo findet
lliährig . Junge

sofortig « gute
und liebevolle

Pflege , nur
vorübergeh . ?

Angebote unter
D . 349 an T .- V .

gut rent . , niedr .
Steuer , dir .

Piano
aus Privat ges .
Ang . mit Preis
u . A . 518 T .- V .

Aus mit Mu
kl . Wohnungen ,

Jg . saub . Iran
übernimmt noch
Flickarbeit im
Hause . Ang . u .
E . 354 T .- Verl .

Sch . Biichcrichr .
( 2,00X2,20 m )

vreisw . zu verk .
Bes . tägl . von

1— 3 Eltviller
Stratze 1 , 1 lks .
Drehbank , neu ,

und
Feldschmiede

vreisw . abzugeb .
Ang . u . E . 353
an Tagbl .-Verl .

Eleg .
Kinderwagen

verchr ., f . neu ,
zu vk . Adelheid -
stratze 10 , 3 .

Enterhaltener
Kinderwagen

zu vk . Helenen -
str . 12 , Htb . 1 ,
bei Fischbach .___

1 Grube Mist
zu verkauf . , auch
fubrenw . abzug .
Röderstr . 20 , 1 r .

| Händler - Mimfe |

Laden
Bleichstrahe ,

mit Ladenzim . ,
Lager u . Keller ,
mit oder ohne
Wohn ., zu Denn .
Näb . Hellmund -
stratze 28 , 1 lks .

Eltvill . Str . 6 , 1
sonnige 3 - Zim .-
Wobn ., Mans . ,
2 Kell . z . 1 . 4 . zu
v . Näh . Part . r .

Schöne
Chaiselongue ,

verstellb . . 26 .— .
niedr . Büfett .

Ausziehtische .
eichen . Diplom .-
Schreibt . . 2 kl .
Bücherschränkch . ,

Schuhschränkch . .
Bücherregal .
Plattöfchen ,

sonstige Möbel .
Matratzen , Deck¬
betten . Fahrrad
verk . billig ,

Klapper .
Büdingenstr . 4
( an der oberen

Webergasse ) .
Gutes Rotzhaar
sowie Matr . b .
zu vk . Holland ,
Sedanstratze 5 .
Verk . Mercedes ,
1,7 I . Limous . ,

1350 RM .,
Mercedes ,

Limou !. , 6 - Sitz . ,
Typ Mannheim ,

1280 RM ..
Wanderer ,

7/35 PS . Lim . ,
2100 RM ..
1,2 I Ovel -
Kabriolett
1150 RM .

8 - Zim .-Wohn .
mit Zubehör .

sowie
ausgedehnte
Weinkeller

auch getrennt ,
zum 1 . Avril zu
nenn . Goethe -
stratze 4 . Näh .
3 . Et . b . Jost .

livlmichl
in Englisch ,

Franz . , Span . ,
Italienisch ,
Portugiesisch .

Ang . u . G . 346
an Tagbl . - Berl .

Weih em . Herd ,
100 X 65 , Rohrl .
links , weid em .
Herd , Rohrloch
rechts , bill . ab¬
zug . Dotzheimer
Stratze 20 , P .
MHMMW

BesseresKlavier
aus Privatbes .
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
F . 352 an T .- V .
Bücher , Aufstell -
sacheu Zinnsach .
gespcht . Ang . u .
W . 354 an T .- V .

Schöne 3-W . -Wohnung, AW .
m . Küche . Bad . Heiz . , flieh , k. u .
w . Wasser . Mans . , Keller , sofort
oder zum 1 . 4 . 1936 zu vermiet .
Frankfurter Stratze 6 .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Ml
Walluf . Str . 11 . 2

sonnige
5 - 3im . - Wohn .
mit Zubehör

sofort zu verm .
Tel . 23911 .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Seerobenstr . 19,1
tonn . 4 -Z .- W . m .
Zub . z. 1 . 4 . 36
vreisw . zu vm .
Näh , im Laden .

Moderne
abgeschlossene

beste Kurlage ,
mit Bad , Balk .,
Veranda , Gart . ,
Zentralheiz . . fl .
w . Wasser usw . .
Miete 125 Mk . ,
zu nenn . Ang .
u . M . 352 T .- V .

H . - Rad zu verk .
Lothringer

Str . 29 , H . 3 r .

MÖBEL - URBAN
43 Taunusstraße 43
liefert billig und gut .
Auf Wunsch Teilzahlung .

Bedarfsdeckungsschein - Annahme

Herrschaftliche
möblierte

MM
beste Lage , mit
Heizung u . all .
Zubehör oom
1 . Avril ab für

Jahr abzugeb .
Ang . u . F . 353
an Tagbl .- Verl .

Suche zum 1. 5 . 1936

l - WM - WMW
Küche und einger . Bad . erroünidu
Rasenfläche oder Balkon . Angeb .
mit Preis unter A . 522 an den

Kleine

LlhiassenveWatt- Einriihtung
mit Ambotz . Feldschmiede u . Dreh¬
bank . zu kaufen gesucht . Ausführ¬
liche Angebote unter K . 346 an
den Tagbl . -Verlag .

Stiftstr . 29 , 1 .
leer . Z . m . W .
u . Herd zu vm .

2 leere

Zimmer
an ruh . Einzel¬
personen abzug .
Adolfsallee 32 .

1 . Stock .
Reu Hergericht ,
leere Zim . an
sol . Dauermieter
z . vm . Bertram -
stratze 15 , 1 lks .
1 — 2 leere Zim .
mit Küchenben .
an ältere eins .
Person ob . ält .
Ehepaar zu ver¬
miet . Dotzheimer
Stratze 75 . Mtb .
Part , rechts .
Mansarde , leer
ob . möbl . . evtl .
Möbel unterst .
Näb . Kavellen -
stratze 9 , V . P .
Leere kl . Mans ,
m . Licht , Gas u .
Wasser zu vm .
Ang . u . U . 354
an Tagbl . - Verl .

Suche

kleinere Pension
6 -7 Zim . , teilw .
möbl . , möglichst

Kurviertel .
Ang . mit Preis
u . D . 355 T .- V .

Junge
Weißzeugnäherin

bie gewohnt ist sauber und flott
zu arbeiten , mit gut . Lehrzeugnis ,
sofort in Fabrikationsbetrieb
gesucht . Dauerstellung . Schriftl .
Angebote mit Zeugnisabschriften
unter O . 331 an den Tagbl .-Verl .

Neubau - Villa
Hindenburgallee18a
( Haltestelle Erillvarzerstr . )

zu verkaufen .

Besicht , nach tel . Vereinbar ,
durch Kurt Hoppe . Architekt .
Rheinstrabe 30 . Tel . 26263 .

mit Inventar u
Wohnung .

krankheitshalber
sofort abzugeb .

Kapital
erforderlich .

Ang . u . 3 . 353
art Tagbl . - Verl .
Schöne 6 Woch .
alte Ferkel vk .
Röderstr . 20 , 1 r .

Schöner jg .

SMMnad
billig zu verk .
Ang . u . S . 352
an Tagbl . - Verl .

Junger Hund
( Fox ) . 6 W . alt .
billig abzugeb .
Näb . Hermann -
stratze 13 . 2 r .

Ein Pärchen
Truthühner

zu verk . Steeg ,
Karlstrabe 38 .

Zu verkaufen :
orehpelzmantel
für Damen ,

Mardcr -Earnit .,
Krag . u . Muff . .
Heizkissen , wie

Preis 25 Pf .

Erhältlich m 11en
einschlägigen Ge¬
schäften , an den
Fahrkar * -Ausgabe¬
stelen der Reichs¬
bahn und an den
Tagbiatt -Schaltern

Druck und
Verlag der

LSchalienbergschen
Hothuchdrückerei

Wiesbadener Tagblatt

WnePelzjacke
zu verkaufen

Alwinenstr . 19 .
Ä

Vpkl - Mmlett
Modell 35 . 2s . ,
in sehr gepflegt .
Zustand , zu vk .

Mainz ,
Telephon 34882 .
Eismaschine mit
Motor u . Zub .
günstig zu verk .

Schmidt ,
Hellmundstr . 31 .

Niederwalluf ,
Hauptstr . 46 , 1 ,

schöne

3HlN . -Mhll .
m . Gas . Elektr .,
Wasserleit , und
reich ! . Zubehör
ab 1 . 2 . 36 zu
verm . Näh . bei
G . Müller II . ,

Bachweg .
Eltville iNhg . ,
in bester Lage
der Stadt , ab -
geschl . 1 . Etage ,
3 schöne grobe
Zim . , K . u . Zu¬
behör , f . 40 M ..
m . Mans . 45 M . ,
sofort zu verm .
Näh . b . Sturm ,

W .-Rambach ,
Wiesb . Str . 32 .

Garten ,
10 — 15 Ruten ,
zu vacht . gesucht .
Ang . u . F . 355
an Tagbl .- Verl .

Dame
Sozialrentner

sucht
I - Zim . - Wohn .

sonn . , i . Abschl . ,
m . Balkon , kl .
Küche , evtl . 2 kl .
Zim . , 25 RM .
Ang . u . O . 353
Tagbl . -Verl .

1 bis 2 leere
Zimmer

mit Küche von
ält . Dame iof .
gei . Preisaug .
ll . 346 T .- Verl .

Postbeamter
sucht 1— 2 - Zim .-

Wohnung
zum 1 . 4 . 1936 .
Ang . u . L . 353
an Tagbl .- Verl .

Zum 1 . Avril
2x2 » oder

5 - Zim Wohn ,
gesucht . Eebr .

Debusmann ,
Weilstr . 16 , 2 .

In Villa
s. Beamter i . R .
2 - Z .- W . Viertel -
jährl . Voraus -
zabl . Ang . unt .
I . 348 T . - Verl .

2-W . -MHN .
mit Mans . gei .
Ang . mit Preis
u . T . 354 T . - V .

Beb . möbl . sep .
Balkonzim .

billig zu verm .
Querstraße 4 , 2 .
Eleg . Herrenz .
mit Klubsessel .
Chaisel . , Dipl -
Balkon , Pr . 30
Mk . m „ Sckwal -
bacher Str . 5 , 1 l
Mbl . Ms . m . Df .
s. z . v . Schwalb .
Stratze 46 , 4 .

Adolfsallee ,
Sonnenseite ,

schön mbl . Zim .
m . fließ . Wasser
zum 1 . Febr . 36
zu verm . Adr .
i . Tagbl . - V . Aw

Eine
„ Kleine
Anzeige **
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
und Verdienst

GDLDrS
SUBER PLATIN ZAHMGEBISSE
BRIILANTEN Hauff

BECKERNUliUllL fceirr .vi Geschah

Albrechkftr . 11,1 ,
g . mbl . Z . zu v .
Bismarckring 31 ,
2 links , mbl . Z . ,
Wocke 4 .50 , z . v .
Jahnstratze 6 , 1,
möbl . Zim . frer
Möbl . son . Zim .
zu v . Bertram -
slratze 21 , 3 lks .
Sep . mbl . Zim

'
.

b . zu vermieten
Dotzheimer

Stratze 30 , 2 .
Passanten . M
Dauermieter

"

Zim .. 1 -2 Bett . .
Dotzb . Str . 31 . 1

• Gern . sonn .
möbl . Zim .

mit 1 ob . 2 B .
an ber . H . bill .
zu v . Kail .-Fr . -
Rina 46 , 2 lks .
Gut möbl . Zim .
vreisw . zu vm .

Kirchgasse 54 .
1 r . . Sing . Kl .
Schwalb Str . 2

5
Zimmer
Bad . Zubehör , schön , sonnig ,
preiswert umständeh . z . 1 . 4 .

zu verm . Weilftratze 7 . 2 .

Wallufer
Stratze 6 . 3 lks »

schöne
4 - Zim .- Wobu .

vreisw . zu verm
Näheres

Teleohon 28374 .
4 - Zim . - Wobn .

m . einger . Bad
u . Heiz . bill . zu
vermiet . Kle ^ft -
str . 19 . 2 . Näh .
Lotz . Bierstadter

Höbe 10 .
Tel . 24615 .

refeöa
durch bes. Um¬
stände billig ab¬
zug . Schreinerei

Messerschmidt .
Aioritzstr .68 , H . 1

Dipl . - Schreib¬
tisch , eichen , vr .
Handarb . . vrw .v .
Bertramstr . 17 ,
Hth . P . Lutz .

Singer -
Nähmaichine ,

Rundsvule . sehr
gut erb . , billig
zu verkaufen .

Erol » .
Rheinstratze __ 88 .

Taschen -

ahrplan
für Mainz ,
Wiesbaden
und Umgegend

Rhein - Main

120 Seiten , mit
2 Übersichtskarten
und einer Beilage :
Abfahrt der Züge
in Darmstadt Hbf . ,
Mainz Hbf ., Wies -
badenHbf .u Worms

Gültig vom
6 . 0kt . 1935 bis
14 . Mai 1936

Gut möbl . Zim .
zu vm . Körner -
stratze 7 . 2 lks .
Möbl . Mansarde

zu vermieten
Luisenstr . 5 , P .
Gut möbl . Zim .
mit Schreibtisch
z . vm . Oranien -
stratze 6 , 1 r .

Einzelne
« nelWe

kompl . Zimmer
werden geg . bar
gek . u . gut bez .
Ang . K .332 T . - V .

2 Glasscheiben
auch Vleivergl . ,
für Türfüllung . ,
ca . 50X130 , zu
kauf . ges . Ana .
u . S . 347 T .- V .

Adler 7
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Pr . u .
G . 354 T .- Verl .
Guterh . Kinder -
w . zu tauf , ge¬
sucht . Angieb . u .
B . 353 an T .- V .

Eebr . Ofen
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . H . 354 an b .
Tagbl . - Verl .

Weinflaschen
braune u . grüne

kauft
E . Zimmermann
Bahnbofstratze 5

WtWer
mieten Autos

Moritzstratze 50 .
Tel . 25584 .

MchsichnuW -

unb Revisions¬
arbeiten ,

Wirtschafts¬
beratung

iorgf . unb bill .
L . Schwemmer ,

Dotzheimer
Stratze 53 , 3 .

Polieren
von Möbeln ,
Aufarbeiten ,
Mobernisieren

von Pianos u .
Flügeln . Gute
Arb . . bill . Pr .

Sckock ,
Jahnstratze 34 .

Polierwerkstätte
Beleucht . - Körv . ,
Lamvenschirme ,

Seide , Perg . , gr .
Ausw ., Reuanf .
Bernstorf , Kirck -
gasse 19 . T , 25676

Fräulein
nimmt Kunden
an im Ausbess .
von Wäsche und
Kleidern . Ang .
K . 353 T .- Verl .

.. ......... »>
Stellen -

Angebote

Fräulein ,
18 Jahre , cd . ,
wünscht sick in
bess . Haushalt
weiter auszu -
bilben . Gefäll .
Ang . u . L . 354
an Tagbl .-Verl ?

Weibliche Personen

Hanspersoaal

Einfache
Pflegerin

zur Aushilfe zu
einer kranken

Dame sofort ge¬
sucht . Vorzustell .
b . Oppen , Kais . -
Fr . - Ring 69 , P .

Wir weisen SteHungs »
suchende darauf bin,
daß es zweckmäßig ij^
den Bewerbungen auf
Lhiffre .Anteigen keine
Driginal .Zeugniffe
beizufügen . Linge «
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw .müssen
auf der RückseiteNam «
und Anschrift de» Be¬
werbe« tragen .

Der 0er !rg

Tücht . selbstönd .

Hnnsniödihen
welch , kochen k.,
einfach u . nickt
zu jung ist . für
klein . Pension

lofort gesucht.
Zimmermädch .

u . Waschfr . sind
vorhanden . Adr .
i . Tagbl .- V . Ax

[tawtuiwn ]
1 Zimmer

1 3im . u . Küche
zu nermieten

Römerberg 12 .

Junges
Mädchen
das nähen und
bügeln kann u .
für leichte Haus¬

arbeit gesucht .
Vorzustellen im

Film - Palast .

2 Zimmer

Schierst . Str . 18
2 -Z ^ Frontsp .-

Wohnung
an ruh . Leute
z. 1 . Febr . zu v .
Näh . Parterre .

2WeZiWW
mit Balkon und
Bad ( Teilw .)
sofort zu Denn .

Dotzheimer
Stratze 84 , 2 .

Fleih . sauberes
Mädchen ,

das gutbürgerl .
kochen kann , in
Geschäftshaush ,

gesucht .
Becker ,

Langgasse 56 .
Schöne sonnige

2 -Zim .-Wohn .
m . Balkon , zum
1 . Febr . zu um .
Besichtigung von
2 - 6 Uhr . Näh .

bei Kauth .
Frankfurter
Stratze 25 .

Fleitz . Mädchen
zum 15 . 1 . ges .

Bäckerei
Schumacher ,

Webergasse 41 .
Sb . ehrl . Mädch .
f . kl . Eeschäfts -
haush . z . 15 . 1 .
ges . Schlosser ,

Schwalbacker
Stratze 9 . Lad .
Kräft . Mädchen
in Milchhandlg .
u . Landwirtsch .

sofort gesucht .
Setnr . Hengstler

Neuhof ,
Wiesb . Str . 3 .

3 Zimmer

Adolsstratze 8,
Mittelb . 2 ,
schöne sonn .

3 - Zim .- Wohn „
renov .. Friedm .
540 RM .. zu v .
N . das . , Büro P .
Dotzb . Str . 112 ,
Part , r ., grobe
sch. 3 -Z .-Wobn .
m . Bad , 2 Balk .
u . Zubehör zum
1 . 4 . 36 zu vm .
Näh . d . Herrn
Berg,Dotzheimer
Str . 110 , Part ..
Beamt . , Wohn .-
Sßctein e . G . m .
b . S ., Wiesbad .

Suche z. 15 . 1 .
oder 1 . 2 . fleih .

WMlN
von 8 — 3 Uhr
für alle Haus -
arb . inkl .Wäscke .
Empsehlunp . ob .
3Bit . erwünscht .
Ang . u . G . 353
an Tagbl . - Verl .
Ein tücht . ält .

u . selbständiges
Mädchen ,

welch , zu Hause
schlafen k. . sos .
gesucht . Ang . u .
G . 355 an T .- V .

Rheinstr . 105 , 2 ,
geräumige

3 - Zim .-Wohn .,
Bad , Mans . .

Keller , Kohlen -
aufz . . Balkon n .
d . Garten , sos . z.
verm . Festmiete
mon . 62 .50 Mk .
N . das . . 3 . St . l .

Jung . Mädchen
von 14 — 15 I . ,
welch , zu Hause
schlafen k. . ges .

Seul ,
Erabenstr . 2 , 1 .

Wielandstr . 20 ,
Hockv . rechts u .
3 . Stock lks . , sehr

schöne 3 - Zirn .-
Wohn . m . Bad .
Balk . u . reickl .
Zub . z. 1 . 4 . 36
zu verm . Näh .

Messerschmidt .
Dotzh . Str . 107 .

Agesmödchen
gesucht . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Ay

3 - Zim .- Wohn . ,
Miete 54 .20 M „
jL 1 . 4 . 36 zu v .
Näb . Hellmund -
stratze 38 , 1 lks .

Stellen -

Gesuche
V , >

| Weibliche Personen | 3 - Zim . -

XVofin .
im Parterre , mit
Zubehör , Karl -
Ludwig - Str . ge¬
legen , testmiete
monatlich 60 RM .
zu vermieten .

Gg . Bickel
Gr . Burgslr . 13

| knufninn . Personal |
Gebildete jg .
hübsche Fra « ,

unabh . , revräs . ,
sucht passende

Stellung .
Erfahr , i . Casö -
unb Konbitorei¬

betrieb . als
Empfangsdame .
Peri . i . Verkauf .
Ang . u . O . 352
an Tagbl .- Verl .

Neu berget .
3 - Zim .-Wohn . ,

sonn . ruh . Lage ,
Kurhausnäbe .

1 . St . u . Part .,
Erker u . Balk . ,
sof . od . sp . z. v .
Erfr . Wilbelm -
stratze 12 , 2 r .

Freseninsstratze
sehr schöne grohe

3 - Zim .-Wohn .
m . einger . Bad ,
fl . Wasser , Hzg . ,
gr . Balkon und
Garten , sof . ob .
Später zu verm .

Jabressestmiete
1200 RM ., nor -
auszahlb . Ang .
u . B . 355 T .-V .

| Hnurpersonll ! j
BBBSBBBBBB

Alleres

Fräulein
mit langt , gut .
Zeugn . aus nur
ersten Hotels ,
sucht Stellung ,
evtl , auch Aus¬
hilfe als Haus¬
hälterin . Auch
kleiner Privar -
bausbalt ange¬
nehm . Ang . u .
A . 521 an T .- V .
BBBBBBBBBB .

Tagbl . - Verlag .

2 - bis 3 -

Zimmer -

Wohnung
von ruhigen

Mietern
in gutem Hause

gesucht .
Preisangeb . u .
A . 523 an T .-V .

Jg . Ebev . suckt
2 -Zim .-Wohu .

in ruh . Hause .
Pünktl . Zahler .
Ang . mit Preis -
ang . u . O . 350
an Tagbl .-Verl .

Berufstätig .
Mann

sucht möbl . Zim .
mit Kockgeleg .
Ang . u . T . 353
an Tagbl .-VnL

Eins . möbl .

W . Miner
v . jg . Mädchen
gesucht . Ang . u .
O . 354 an T .-V .
Möbl . ruh . Zim .
bevorzugt nahe
Wald , von ält .
Dauermieterin

ges . Preisangeb .
ohne Bedien , u .
B , 354 T .-Verl .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ HM
2 — 3 - Zimmer -

Wohnung
gesucht . Ang . u .
M . 354 an T .-V .
BBBBBBBBBB

3 Mm
m . bewohnbarer
Mansarde ober

4 - Zim .- Wohn .
mit Zentr .- Heiz .
und einger . Bad
z . 1 . 4 . gesucht .
Sing . u . W . 353
an Tagbl . -Verl .

Ungestörtes
separates
Zimmer

i . best . Lage ,
gut möbl . . v .

vorübergeh .
anwes . Herrn
sof . gesucht .
Preisang . u .
W . 352 T .- V .

Beailer i. H
sucht Wohnung ,
4 Zim . mit ent¬
sprech . Zubehör ,
oberhalb Kur¬
park bis zur

Bierst . Höbe .
Ang . u . A . 520
an Tagbl .- Verl .

Einzelne Dame
Witwe ein . höh .
Beamten , vünkt -
licke Mietzahl . ,
sucht eine gröh .

4 — 5 - Zimmer -
Wohnung ,

Part . , mögt , mit
Balkon u . Etakii .-
Heizung . Ang .
u . S . 353 T .-V .

Kleinrentnerin
s. leer . Zim . od .
Frontspitze mit
Gas und Lickt .
Ang . u . S . 353
an Tagbl .-Verl .

[ Immobilien

| ZmnMim -MWl

kausgMche ]
Piano

noch gut erhalt . .
von Privat zu
kaufen ges . Ang .
u . H . 347 T .- V .

rth

Süße

Orangen

Hd .
Z5u

.
ZZ pf .

hilft haushalten H

3n der ‘Auslage zeige eine

geraut -

...................... ...... ....................

Aussteuer
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllltlllll

- ß . O .
-

‘ Gheodor

Werner
IDebergasse , Gehe ßanggasse

Am 15 . Januar 1936 , vormittags 10 % Uhr wird
an der Gerichtsstelle , Eerichtsstratze 2 , Zimmer 61 ,
das in Schierstein belesene Wohnhaus mit Anbau
( Wirtschaft ) , Hofraum und Hausgarten . Vahnhof -
stratze 16 , zwangsweise versteigert . Eigentümerin
Ehefrau Heinrich Bremser , Martha , geb . Bauer ,
in Wiesbaden . K300

Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

müssen

sparen !

Deshalb bringen Sie im neuen Jahr

mehr Fisch auf den Tisch
weil dieselben

nahrhaft , gesund und billig !

Von frischer Zufuhr empfehlen :

ff Seelachs */i Fisch ohne Kopf Pfd . 22

la Kabeljau rh Fisch ohne Kopf Pfd . 24 ^

geputzt im Ausschnitt entspr . Aufschlag

Grüne Heringe Pfd . 25 -°* 3 Pfd . 70

Makrelen , Seeforellen | Pfund 35 -*.

Merlans , Knurrhahn j 3 Pfund | RM .

Frische Weserstinte Pfund 40 ^ .
Fischfilet reines Fleisch nr qa r
bratfertig ....... Pfd . wO ” ÖU -5.

Schellfisch o . Kopf Ffd . 45

Feinste Angelschellfische Pfund so

Gewässerter Stockfisch . . . . 40

la Schellfisch , Kabeljau im Ausschnitt

Seehecht u . Heilbutt küchenf . gePutzt

Steinbutt , Rotzungen , Schollen billigst .
Lebende Karpfen , Schleie , Forellen

rolHekdi .
Söll ! ! Abschnitt PIund 2 . 50

t In unseren Bratereien * h
.- ---- von 9 Lhr ab :

t Gehr . Fischkoteletts pfUnd 60

Echte Sprotten . . % - Pfd .- Kiste 30

Neue Emdener Vollheringe
bekannt als bester deutscher Salzhering ,
nach Größen sortiert von 5 Pf . an das Stück .

Größte Auswahl am Platze in :
Geräucherten u . marinierten Fischen

— Fischkonserven =

Sie werden gut und billig bedient in :

I Grabenstr . 16 Moritzstr . 28 Wörthstr . 24

Tel . 28361/2 27590 27591
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Eerichtssaal .

Das Urteil im Fall Waller Oppenheimer .

Freisprechung mangels Beweises und auf Gründ der
Amnestieoerordnung .

* Frankfurt a . M ., 8 . Jan . Vor der Zweiten Straf¬
kammer begann am Montag der Prozeß gegen den 31jährigen
Dr . jur . Walter Oppenheimer , dem Betrug in zwei
Fällen vorgeworfen wird . Der Angeklagte ist der Sohn des
früheren Konsuls und Rennstallbesitzers Moritz I . Oppen¬
heimer . dessen Konkursprozeh ja noch in bester Erinnerung
ist . Das Verfahren ist seinerzeit abgebrochen worden , weil
der Angeklagte verhandlungsunfähig war und noch ist .

Mitangeklagt war sein Sohn Walter , gegen den
nunmehr wegen zweier Betrugsfälle allein verhandelt
wird . Der Angeklagte hatte in dem Unternehmen seines
Vaters einen Betriebsleiterposten inne . Obwohl er Allein¬
prokura hatte , habe er , so bekundet der Angeklagte , nichts
ohne seinen Vater unternehmen können . Er habe ein
Monatsgehalt von nur 300 RM . bekommen . Die Höhe der
Schulden will der Angeklagte nicht gekannt haben . Sie
betrugen rund 3 Mill . RM . und es war eine Konkursdivi¬
dende von nur 4 % % zu erwarten . Der Staatsanwalt be¬
antragte gegen den Angeklagten neun Monate Gefängnis ,
indem er den Beschuldigten der beiden Betrugsfälle für
überführt erachtete . Das Gericht sprach den Ange -
klagten in dem einen Falle mangels Beweises
frei . Im zweiten Fall der Anklage hielt das Gericht den
Sachverhalt für nicht völlig geklärt und es hätte noch einer
Vernehmung des Vaters des Angeklagten bedurft , der aber
krank ist . Es käme hier nur Betrugsversuch in Betracht
und der unter dem Einfluß seines Vaters gestandene Ange¬
klagte hätte eine höhere Strafe als sechs Monate Gefängnis
nicht zu erwarten gehabt . Das Verfahren wurde deshalb
auf Grund der Amnestieverordnung eingestellt .

Devisenschieber - Prozetz
gegen katholische Geistliche .

Kempten , 8 . Dan . Vor dem hiesigen Schöffengericht haben
sich jetzt wegen Dvoisenverbrechens katholische Geistliche zu
verantworten . Als Angeklagte stehen seit Mittwoch vor dem
Gericht der 31jährige Pfarrer Johann Schrank aus Röthen¬
bach bei Lindau , der 22jährige Laienbruder Anselm
Mehr le aus Feldkirch ( Vorarlberg ) und der 56jährige
Jakob Z u e r n aus Lindenberg .

Di « Anklage legt dem Pfarrer zur Last , als Hauskaplan
des Jolefiheims , das der „ Priester kongregation vom kost¬
baren Jölut

“
gehört , eine vollendete D e v i s e n s ch l e b u n g

in Höhe von 17 000 RM . begangen zu haben . Es
handelt sich um Wertpapierschiebungen aus Österreich . Die
Wertpapierschiebungen waren auf Veranlassung des Paters
Provinzial Jussel aus Feldkirch vor sich gegangen . Die Wert¬
papiere waren , soweit es sich um den Fall des vollendeten
Devisenverbrechens handelt , bei einer Bank in Kempten ver -
twuft worden . Der Erlös war dann durch den Laienbruder
Mohrle , der die Wertpapiere mit feinem Kraftrad auch über
-di « Grenze nach Deutschland gebracht hatte , dem österrsichifchen
Pater in Bargeld ausgehändigt worden . Mchrle hat auch
bei der Veräußerung der Wertpapiere , die unter Dor -
spiegelung falscher Tatsachen zustandekani , -mitgewirkt . Der
Angeklagte Zuern hatte sich Guthaben -aus Arbeiten für itvit
Kongregation mit verschobenen Wertpapieren bezahlen lassen .

______
Wiesbadener Tagblatt

Auch bei dem Verkauf der Wertpapiere hatte er mitgewirkt .
In

, der Anklage wird ausdrücklich festgestellt , daß es sich
bei diesen Schiebungen nicht um Schuldrückzahlungen aus¬
ländischer Ordensgesellschaften nach Deutschland oder um , wie
die Angeklagten behauptet hatten , Gelder für die Mission
handelte . Im Verlauf der Beweisaufnahme stellte der Vor¬
sitzende des Schöffengerichts wiederholt fest , daß im Laufe des
Verfahrens die Angeklagten , unter ihnen hauptsächlich die
-träger des geistlichen Gewandes , bewußtdie Unwahr¬
heit gesagt hätten . Am Mittwochabend wurde das
Urteil verkündet .

Demzufolge erhielt der 31 Jahre alte Pfarrer Johann
Schrank aus Röthenbach bei Lindau 2 •/ . Jahre Ge¬
fängnis , 20 000 RM . Geldstrafe ; außerdem wurde er
zu einem Schadenersatz in Höhe von 28 750 RM . ver¬
urteilt . Der Mitangeklagte Laienbruder Anselm Mehrle aus
Feldkirch in Vorarlberg erhielt 8 Monate Gefängnis und
5000 RM . Geldstrafe . Der dritte Angeklagte , der 56jährige
Jakob Zuern aus Lindenberg , kam mit sechs Wochen Ge¬
fängnis -und 2000 RM . Geldstrafe davon .

„ Wo bist du , Kamerad ? "

Mit einem neuen Betrügertrick auf Wanderschaft .
* Düsseldorf , 8 . Jan . Man hat unzählige Beispiele da¬

für , daß die Frontkameradschaft auch über
'

den Schützen¬
graben hinaus Bestand gehalten hat . Manch tapferer Front¬
kämpfer , der in den Jahren nach dem Kriege im bürgerlichen
Leben nicht mehr so recht vorwärts gekonnt hat , ist durch
die Hilfsbereitschaft seiner Kriegskameraden wieder zurecht
gekommen . Die Bande , die im Trommelfeuer des Welt¬
krieges geschmiedet wurden , haben sich auch in friedlichen
Zeiten bewährt . Wie ost ist es bei den Reaimentstagen in
den letzten Jahren zu ergreifenden Wiedersehensszenen ge¬
kommen , wenn sich plötzlich zwei Männer gegenüberstanden ,
die Monate und Jahre hindurch Schulter an

"
Schulter vorne

im „ Schlamassel
"

gelegen haben , sich aber dann nach der
Rückkehr in die Heimat verloren hatten .

Man kann sich aber auch die Freude vorstellen , wenn
plötzlich in das Geschäft oder Büro oder daheim in die
Stube ein wildfremder Mann tritt , aus den Hausherrn zu¬
eilt und ihn voller Rührung umarmt : „ Mensch , Karl , bist
du es wirklich ! Junge , weißt du noch , wie wir damals vor
Verdun . . . ? Gut siehst du aus , alter Knochen ! Und das
hier ist deine Familie , dein Heim ? Alle Achtung ! Gut hast
du dich herausgemacht !" Dann setzt sich der liebe Besuch zu
einer Tasse Kaffee oder einem Glas Bier an den Tisch und
schwelgt in Fronterinnerungen , daß der ganzen Familie die
Spucke wegbleibt . Allmählich wird aber dann dem Haus -
Herrn die Sache ungemütlich . Er kann sich eigentlich gar nicht
so recht auf den plötzlich aufgetauchten Frontkameraden mehr
erinnern , aber , Gott ja , 17 Jahre sind eine lange Zeit , und
da kann sich ein Mensch schon verändert haben . Als dann
nach ein paar Wiedersehensstunden der Fremdling zu seinem
Hut greift und noch einmal herzlich - kräftig seinem Front¬
kameraden und seiner Familie die Hände schüttelt , hat er
so zwischendurch ein paar Brocken von seiner augenblicklichen
Notlage dazwischen geworfen und in solcher Lage ist unter
alten Frontkameraden zum mindesten ein Zwanzigmarkschein
immer fällig .

Unser „ Kamerad an allen Fronten
"

macht sich dann
prompt zur nächsten Wiedersehensfeier fertig . Er sammelte
in seinem Notizbuch immer einen netten Vorrat an Adressen ,
die er am Radio abhörte . Der Reichssender Köln hat näm¬
lich seit einigen Monaten regelmäßig wöchentlich eine Sen -

_
düng : „ Wo bist du Kamerad ? "

, in der alte Frontkämpfer
durch den Aether Adressen ihrer Mitkämpfer zu erfahren
suchen . In diesen Vermittlungsdienst hatte sich der 40jäh -
tige Friedrich Gläser aus Stuttgart eingeschaltet , der nur
sein Auskommen damit fand , diesen Adressen der Reihe
nachzureisen und „ in Wiedersehensfreude zu machen

"
. Nach¬

dem er Wochen hindurch mit diesem Trick unterwegs gewesen
war , lief er bei einem robusten Metzgermeister in Düsseldorf
endlich an . Dieser riß dem Gesinnungslumpen die Larve vom
Gesicht und übergab ihn der Polizei . Das Schöffengericht
verschaffte dem 19 Mal vorbestraften Gauner jetzt sür zwei
Jahre ein unangenehmes Wiedersehen mit dem Gefängnis .

* Wiederaufnahme des Königsmörderprozefscs . Der

Prozeß gegen die des Mordes an dem König von Jugoslawien
angeklagten Mitglieder der Ustascha wird am 5 . Februar vor
dem Geschworenengericht des Rhone -Departements in Aix -
en - Provence wiederaufgenommen .

Marktberichte .

Frankfurter Eetreidegrotzmarkt .

Frankfurt a . M „ 8 . Jan . Der Eetreidearoßmarkt lag
allgemein still und gegen den Markt vom Montag unver¬
ändert . Es notierten ( Getreide je Tonne , alles übrige je
100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 13 ) 207 , ( W 16 ) 210 ,
( W 19 ) 214 , ( W 20 ) 216 , Roggen ( R 12 ) 170 , ( R 15 ) 173 .
( R 18 ) 177 , ( R 19 ) 179 , Großhandelspreise der Mühlen der
genannten Preisgebiete . Futtergerste — , Sommergerste für
Brauzwecke 225 — 230 , Hafer — . Weizenmehl ( W 13 ) 28 . 15 ,
( W 16 ) 28 .40 , ( W 19 ) 28 .40 , ( W 20 ) 28 .75 , Roggenmehl
( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 , plus
0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizennachmehl 17 , Weizenfutter¬
mehl 13 .50 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .65 , ( W 16 ) 10 .80 , ( W 19 )
11 .00 , ( W 20 ) 11 .10 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 ,
( R 8 ) 10 .40 , ( R 19 ) lO .oO, Mühlenfestpreise ab Mühlen¬
station . Sojaschrot ( m . M .) 16 .20 , Palmkuchen ( m . M . ) 16 .80 ,
Erdnußkuchen ( m . M .) 18 .30 , Treber — , Trockenschnitzel 8 .92
Großhandelspreise ab Fabrikstation , Heu 8 .70 — 9 .00 , Weizen -
und Roggenstroh , drahtgepreßt 3 .80 — 4 .00 , gebündelt 3 .50
bis 3 .80 RM .

Frankfurter Pferdemarkt .

Frankfurt a . M „ 8 . Jan . Der erste Pferdemarkt im
neuen Jahr war reichlich beschickt ; auch der Besuch , insbe¬
sondere aus Kreisen der Landwirtschaft , war gut . Auf¬
käufer von Eroßhandelsfirmen aus Bayern , der Provinz
Sachsen und dem Rheinland brachten große Transporte zur
Verladung . Über zwei Drittel der gesamten Zufuhr wech¬
selten den Besitzer . Gute mittelschwere Pferde waren lebhaft
gefragt und dementsprechend die Preise anziehend , teilweise
hoch . Dagegen waren magere Schlachtpferde überständig und
erreichten nur Preise von 24 — 26 RM . ; feste Ware 32 bis
34 RM . je 50 Kilogramm Schlachtgewicht .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 7 . Jan . Auftrieb : Rinder 354 , darunter 23

Ochsen , 14 Bullen , 284 Kühe , 33 Färsen . Kälber 371 ,
Schafe 2 , Schweine 611 , Ziegen 14 . Zum Schlachthof direkt :
1 Kuh , 1 Färse , 2 Schweine . Notiert wurden pro 50 Kilo¬

gramm in RM . : Ochsen : a ) 43 , b ) 42 . Bullen : a ) 43 , b ) 42 .
Kühe : a ) 42 — 43 , b ) 38 — 41 , c ) 33 - 37 , d ) 25 — 32 . Färsen :
a ) 43 , b ) 42 - 43 . Kälber : a ) 62 — 68 , b ) 53 — 60 , c ) 42 — 52 ,
d ) 32 — 41 . Schweine : a ) 57 , b ) 55 , c ) 53 , d ) 51 , Marktver¬

lauf : Rinder lebhaft , ausverkauft . Kälber langsam , geräumt .
Schweine wurden zugeteilt .

Grosser Trauen -Vorirag
mit hochinteressanten Lichtbildern

Wie erhält sich die Frau jung und schön ?

Warum verblühen viele Frauen so früh ?

Aus dem Inhalt : Klippen der Schönheit in jedem Lebensalter .
Warum bleiben andere immer schön ? Die Tragik deS Alterns .
Ursachen des Verfalls . Das Geheimnis des ewig Jugendlichen .
Die ältere Fran als anziehende Persönlichkeit . Warum kann
man ihr Alter nicht erraten ? Figurenpflege werdender Mütter .
Die gepflegte Frau wird Überall bevorzugt . Arbeitsfreude und
Lebensfreude können gesteigett werden . Was verleiht tragende

Äberlegenheitsgefühle ? Ihr Körper ist Ihr Schicksal !

Jede Frau wird aufgeklärt und belehrt

für das ganze fernere Leben

Welch begeisterte Aufnahme die Borträge sanden , geht aus den vielen
Zuschriften an die Vortragenden und Veranstalter , Thalysia Paul Garms
GmbH . , Leipzig , hervor , in denen es unter anderem heißt : Frau
Magdalena Martins in Berlin : Ter Vortrag Ihrer Reisedame hat mich
so gefesselt , daß ich meine erwachsene Tochter noch am selben Tage be¬
gleitete , damit auch sie sich von dieser erfahrenen Dame belehren ließ . —
Frau Elisabeth Netzler in Berlin -Sadowa : Ich habe vieles , für mich
Wichtiges , in dem Vortrag erfahren , daß ich nur den Wunsch habe , daß noch
recht viele Frauen und junge Mädchen diese Vorträge hören könnten . —
Frau A . Malterer in Waldmünchen : Sie iReiiebame hat aber auch wunder¬
bar gesprochen ! — Zu einem solchen Vortrag ladet Sie höflichst ein die

Fintritt

frei ! yHÄQttiA
Paul Garms Gm -bfL .

Vortragsbeginn : nachmittags 4 Uhr , abends 8 Uhr

Freitag , den 10 . Januar 1936

Kasino - Gesellschaft , MrW . 22

Bei Sdilaflosigheit
Herz - und Nervenschwäche , nehmen Sie

Flnrarliv unser bekannt , natürliches Kraftmittel :
nUraUlA - ENERGETICUM . Allein echt

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus neb . Uhrturm
Blumenthal , arisches Unternehmen , Marktstraße 13P .

DER

KÜRZESTE
WEG

ZUM ERFOLG ,
ANZEIGEN IM

WIESBADENER
TAGBLATT

Julius Bolte
im Alter von 58 Jahren .

1661

Mehl . .
Nudeln
Makkaroni
Spaghetti , Eierware
Neue Zwetschen

Neues Mischobst
Vollreis .....
Bruchreis . . . .
Neue Linsen . . .
Weiße Bohnen . .

Heute nachmittag entschlief sanft nach geduldigem
Leiden mein guter Bruder , unser lieber Hausgenosse

Wiesbaden , den 8 . Januar 1936 .
Scharnhorststraße 28 .

Die Beisetzung findet am Samstag ,
den 11 . Januar , vormittags 11 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Blumenspenden dankend verbeten .

GelbeViktoriaerbsen m .Schale , I .Qual .
, , Erbsen ganz ohne Schale . 44 ,

Grüne Erbsen ungeschält . . . . .

44 , 38 .
34 . 2L

In tiefer Trauer :

Familie B . Neudecker

Familie O . Peter (Heidelberg ) .

14S ,
26
18A
36H
39 ° ,
35 Z ,
40 ^
15 H
32/ ?,

Husten Sie ?
Dann zu Brosinsky

in die Bahnhofs - Drogerie !
Hier finden Sie die bewährten

Linderungsmittel .
Bahnhofstraße 10 Fernspr . 24944

Todesfälle in Wiesbaden

Lina Wiutermeoer , ohne Beruf .
67 Jahre . Ludwigstr . 12 . t 7 . 1 .

Julius Bolte , Rentner . 57 Jahre .
Kavellenstr . 80 . t 7 . 1 .

Barbara Vogelfang , geb . Reitz ,
Wwe . . 69 Jahre , Bismarck¬
ring 42 , t 7 . 1 .

W . - Biebrich .
Ida Knobel , geb . Erb , 64 Jahre ,

Tannenbergstr . 41 .
Maria Müller , 44 Jahre , Wies¬

badener Straße 95 .
Anna Jakobs , geb . Hartmann ,

86 Jahre . Wiesenstrabe 15 .

Holz - Versteigernng .
Montag , den 13 . Januar , werden im Stadtwalde

Wiesbaden , Revierförsterei Klarenthal , Distr . 49
und 50 „ Gehrn

" öffentlich meistbietend versteigert :
81 Rmtr . Eichenscheit - und - knüppel

883 Rmtr . Buchenscheit - und - knüvvel .
Zahlungstag 1 . Avril 1936 .

Zusammenkunft 9 Uhr an der Lahnstraße beim
Eisbaus Hohmann .

( Personen , die im Auftrage anderer steigern ,
müssen im Besttze einer schriftlichen Vollmacht sein . )

Wiesbaden , den 7 . Januar 1936 . K305
Stadt . Verwaltung für Laadwirtschaft u . Forsten .

Familien
Drucksachen
slnd Meilensteine aus
dem Lebensweg . Wir
geben diesen das rich .
tigesbesicht . Beachten
Sivvitte die ausge »
dehnte Sonderschau
reizender Muster m
unserer Schalterhalle

Sparen
durch günstigen Einkauf !

26 ,
30 ,

Plötzlich und unerwartet verschied

unsere liebe Schwester , Schwägerin , Tante ,
Nichte und Cousine

Fräulein Charlotte Groß
.

Für die innigen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Ableben unserer
lieben Entschlafenen

Frau Maria Schulze
geb . Hüttemann

sagen wir tiefempfundenen Dank .

Emmy Hüttemann

Hedwig Pahl .

Wiesbaden , Januar 1936 .

Freibank - Fleischverkauf
Wiesbaden .

Freitag , den 10 . Januar 1936
Von 1301 — 1500 von 1 — 3 llbr
Von 1501 — 1700 von 3 — 5 llhr
Samstag , den 11 . Januar 1936
Von 1701 — 1800 von 8 — 9 % Uhr .

Stadt . Schlachthofverwaltung ...... 23 , 21 , 193
1 . - , 80 , 70 , 60 , 46 , 38H
. . 90 , 70 , 60 , 48 , 40A

„ „ geschält
Tomatenmark . . . .
Verbilligte Marmeladen

Carl Bolte

Familie G . R . Haas .

Wiesbaden , Bremen , den 7 . Januar 1936 .
Kapellenstr . 80 .

Die Beerdigung findet am Samstag , den 11 . d . M . ,
vorm . 10 .45 Uhr vom Portal des Nordfriedhofes aus statt .

_____________ ____ 1660

....... 48 -0,

. . . 80 , 70 , 60 ^

....... 1 . —
42 , 35 , 28 , 25 , 18 ° ,

Apfelmus ..... 2 -Pfd .- Dose7O ^
4 - Pfd .- Dose 1 . 35 , lO -Pfd .- Dose 3 . 25

Alle Waren sind von bester Beschaffenheit

3 % Rabatt - Lieferung frei Haus

Jihike Tauber Alex !
Kais . - Fr . - Kg . 30 Adelheidstr . 34 MiehelsbergO L . SchelieilbefgHe

ÖofbndjörHöerei
WiesbadeirerTagblatl
Kontore : Schalter -
Halle links . Fernspr .«
Gammel - Nr . 59631
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100000 Jugendliche im Olympia - Stadion .

Das Fachamt Leichtathletik hat für die am 11 . und
12 . Juli im Olympiastadion zu Berlin stattfindenden deut¬

schen Leichtathletik - Meisterschaften die Schnl -

lugend Grog - Berlins und Brandenburgs zum Besuch einge¬
laden . An jedem der beiden Kampftage werden jeweils
50 000 Jugendliche der großen Hauptprobe der deutschen
Leichtathleten vor den Olympischen Spielen beiwohnen . Das
Fachamt hat bereits zwecks gerechter Verteilung der Karten
die Verhandlungen mit den Schulbehörden eingeleitet .

Diese einzigartige Werbung wird ihren Erfolg sicher
nicht verfehlen . 100 000 junge deutsche Menschen werden an
den beiden Tagen unsere Olympiaanwärter im Kampf sehen .
Das große Erlebnis dicht vor den Olympischen Spielen wird
bei vielen Jungen und Mädels den Wunsch wachrusen , nicht
weiter nur zuzusehen , sondern selbst mitzumarschieren in den

Reihen des deutschen Sports .

Spott und Spiel .

44 & i $ bocteyfpiele beim Olympia .

Kanada , USA . , England und die Schweiz „ gesetzt
" .

Ein Riesenprogramm werden die Eishockeyspieler in
Garmisch -Partenkirchen zu bewältigen haben , wird es doch
im olympischen Turnier nicht weniger als 44 Treffen geben .
Vier Gruppen werden gebildet , drei von ihnen bestehen aus
vier , die vierte aus fünf Mannschaften . Gespielt werden eine
Vorrunde ( 6 . bis 10 . Februar ) , eine Zwischenrunde ( 11 . bis
13 . Februar ) und eine Schlußrunde ( 14 . bis 16 . Februar ) .
Es spielt stets jeder gegen jeden . In der Vorrunde gibt es
also insgesamt 28 Treffen . Die beiden Vesten jeder Gruppe
kommen in die Zwischenrunde , das sind acht Mannschaften
die in zwei Gruppen aufgeteilt werden . Hier gibt cs zu¬
sammen zwölf Spiele , die beiden Besten jeder Gruppe ge¬
langen in die Schlußrunde , die demnach vier Mannschaften
vereinigt . Auch hier hat jeder gegen jeden anzutreten . Da¬
bei ist aber zu berücksichtigen , daß von den sechs Paarungen
die die Schlußrunde eigentlich ergeben müßte , bereits zwei
Spiele in der Zwischenrunde vorweggenommen werden , so
daß es also in der Schlußrunde tatsächlich nur vier Treffen
gibt . Alles in allem wird man demnach 28 Spiele in der
Vorrunde , zwölf in der Zwischenrunde und vier in der
Schlußrunde , zusammen 44 Spiele in Garmisch - Partenkirchen
zu sehen bekommen .

Die Gestaltung der Gruppen wird folgendermaßen
vorgenommen : „ Gesetzt

"
sind Kanada , USA . , England und

die Schweiz . „ Gesetzt " werden ferner die vier schwä ten Eis¬
hockey - Nationen , z . B . solche , die erstmalig am olympischen
Turnier teilnehmen . Die restlichen Mannschaften werden
einzeln auf die Gruppen ausgelost .

Genug Zimmer in Garmisch - Partenkirchen .
Da die General - und Dauerkarten für die Olympischen

Winterspiele ausverkauft sind , ist für neu einlaufende
Zimmerbestellungen der sogenannte Kartenzwang aufge -
h o b e n . Eine Zimmerbestellung in Garmisch - Partenkirchen
für die Zeit der Winterspiele ist also nicht mebr an den Be¬
sitz von Eintrittskarten gebunden . Die Unterkunftsmöglich¬

keiten in Hotels , Gasthäusern und Pensionen sind für die
Zeit vom 6 . bis 16 . Februar restlos erschöpft , ebenso sind
einschläfige Privatzimmer nicht mehr zu haben . Hingegen
siehen für die genannte Zeit noch 1000 private Zweibett¬
zimmer , also insgesamt 2000 Betten zur Verfügung . Auch
in der Umgebung von Garmisch - Partenkirchen sind noch
6000 Betten frei , außerdem in München noch 14 000 Betten
einschließlich 2000 Privatbetten .

•fr

Verlegt wurden die Deutschen Bob - Meisterschaften
in Oberhof . Sie finden jetzt erst am 25 . und 26 . Jan . statt .

flbendtämpfe det Stfwimmet .

Wieder Wiesbaden gegen Mainz .

Am Freitag :

Nach längerer Pause gehen die Schwimmer der beiden

Nachbarstädte wieder an den Start . Die Kampsfolge geht
langsam ihrem Höhepunkt entgegen . Die Männer treffen
in folgenden Rennen aufeinander : Rückenschwimmen , vier

Bahnen ; Bruststaffel , 6x2 Bahnen ; Kraulschwimmen , vier

Bahnen . Bei elf Mannschaften ist es schwer , etwas über
den Ausgang der Rennen vorher zu sagen . 2n der Brust¬
staffel erwartet man einen sicheren Sieg Wiesbadens . Da¬

gegen ist der Ausgang der anderen Rennen noch offen .

Die Frauen bestreiten folgende Kämpfe : Bruststaffel ,
3x4 Bahnen ; Rücken , vier Bahnen ; Kraul , zwei Vahnen .

„ Undine "
Mainz wird wohl das Rückenschwimmen gewinnen ,

Wiesbaden 1911 wird sich die Bruststafsel holen , während
das Kraulrennen in seinem Ausgang offen ist . Die Kämpfe
finden während des Ubungsabends des SKW . 1911 morgen
Freitag statt . Ab 19 .30 Uhr Familienbad , dem sich die

Kämpfe um 20 .45 Uhr anschließen . Die Veranstaltung
findet wie immer bei kleinen volkstümlichen Preisen statt .

Für d,e Olympischen Winterspiele gerüstet .

-

■ ' ■

WM■

■ -

. '■

Die Eisenbahnstrecke von München nach Garmisch - Partenkirchen ist jetzt in Vorbereitung der Olympischen
Winterspiele bis Murnau - Hechendorf zweigleisig ausgebaut worden . ( Scherls Bilderdienst , M .)

Scfjacf) nad ) ti (f) ten .

Um die Wiesbadener Stadtmeisterschaft .

Menz verliert sein er st es Spiel .
Das brauchte nun gerade nicht zu passieren , Menz !

Auf diese Art und Weise eine Partie zu verlieren , jetzt , wo
die schwersten Gegner überwunden waren — womit jedoch
keineswegs gesagt werden soll , daß nicht auch Linn -
mann ein durchaus,ernst zu nehmender Gegner ist , zumal
wenn er so überlegt spielt wie hier gegen Menz . Doch war
Menz

'
Stellung in dem Damenbauernspiel nach dem 9 . Zuge

schon wieder sehr vielversprechend , so vielversprechend jeden¬
falls , daß Menz in kühner Draufgängerart seinen Läufer auf
h 7 opferte . Nach 9 Zügen ! Unkorrekt ? Weil das Spiel
für die Folge nicht mehr zu halten war ? Man kann ge¬
teilter Meinung hierüber sein . Wie , wenn Menz statt mit
dem sehr zweifelhaften Textzuge h4 mit f 4 fortgesetzt
hätte ? Doch was hilft die beste Analyse : zollen wir lieber
dem glücklichen Sieger die verdiente Anerkennung . Neben
dem Ruhm , der einzige zu sein , der unfern besten Wies¬
badener schlagen konnte , gebührt ihm das Zugeständnis ,
auch im kritischsten Moment nicht die Nerven verloren , son¬
dern die Partie bis zum Schluß nicht mehr aus der inanb
gegeben und in starkem Spiel zu Ende geführt zu haben .

Lodroner wählte als Anziehender das seltener ge¬
spielte Mittelgambit und hatte es gegen den unter Form
spielenden Angermayer ziemlich leicht , zu Sieg und
Punkt zu kommen . Auf einen kraßen Fehlzug Angermayers
hin vermochte er seinem Gegner gleich in der Eröffnung die
Rochade zu verderben , um sich dann mit gedecktem weißen
Läufer im Herzen der feindlichen Stellung festzunisten .
Angermayer gab die hoffnungslose Partie bereits im
22 . Zuge verloren .

Technisch sehr hochstehend war die Partie Kreiß gegen
Steinkohl . Man muß einmal gesehen haben , welche
Feinheiten der Mittelrheinmeister in sein Spiel hineinzu¬
legen versteht , um ermeßen zu können , wie schwer es für
unsere Wiesbadener ist , gegen diesen Gegner zu bestehen .
Kreitz , der vorjährige Zweite in den Stadtmeisterschaften , ist
immerhin einer unserer zähesten und reifsten Spieler ; und
doch war seine Partie vom 17 . Zuge ab , als er seine
« - Linie öffnete , um zu direktem Königsangriff zu kommen ,
nur mehr ein langsames , verzweifeltes Ankämpfen gegen die
unvermeidliche Katastrophe . Freuen wir uns der Verstär¬
kung , die Wiesbaden in Steinkohl erhält !

Kühmichel hatte im rückständigen Spiel gegen Dr .
Jung wieder einmal sooo eine Chance ! Verstand es aber
wieder einmal nicht , im gegebenen Moment die stärksten
Züge zu finden . Rur so vermochte sich Dr . Jung , der alte ,
erfahrene Turnierfuchs , in letzter Sekunde über die Zeit
zu retten . Mit Mühe und Not zwar , aber doch bewunderns -
wert in

'
der Art , einer auf des Messers Schneide stehenden

Partie in diesen Augenblicken höchster Konzentration und
fieberhaftesten Denkens — 10 Züge in knapp 5 Minuten ! —
b i e Wendung zu geben , die das Spiel gegen einen mit allen
Mitteln eine Entscheidung suchenden Gegner bei Abbruch auf
unhaltbaren Gewinn stellt ! Turniererfahrung !

Die Partie Dierkes gegen Heußner wurde nicht zu Ende
gespielt , während sich Dr . Jung mit Horchler , und Lonstroff
mit Roth auf einen anderen Termin einigten .

In der 2 . Klass e , in der einige Spiele ausfielen ,
konnte nur eine einzige Partie zu Ende geführt werden :
Bautz , der sich immer mehr zum va - banque - Spieler entwickelt
— ein im Schach völlig aussichtsloses Beginnen — , mutzte
auch von Rosenöoch eine ourchaus verdiente Niederlage hin¬
nehmen und dürfte öamii wohl endgültig alle Hoffnungen
auf eine Plazierung begraben haben . 2m übrigen läßt nun
auch E . Klein langsam auihorchen . In rückständigen
Spielen gegen die Lieblicher Henning und Dommermuth
brachte er ersterem eine glatte Niederlage bei , während er
von Dommermuth nach gleichwertigem Spiel immerhin
einen halben Zähler mitnehmen konnte . Vogel bewies auch
im Spiel gegen Dommermuth erneut , daß er nach wie vor
nicht gewillt ist , die Spitze noch einmal abzugeben ; sein Vor¬
sprung vor den beiden Zweiten beträgt nach diesem Siege

In der 3 . K l a s s e mußte Huthmacher überraschend
einen halben Punkt gegen Kohlmann abgeben , so seinen
schärfsten Verfolger Menz , der diesmal spielfrei war . auf
einen halben Punkt herankommen laßend . Beck bereitete
Henning die erste Niederlage und hat sich dadurch vorüber¬
gehend auf den 2 . Platz gesetzt . Korthaus , der ewig
Schwankende , brachte gegen Leisegang wieder einen vollen
und im rückständigen Spiel gegen Caßmann einen halben
Zähler auf sein Konto , während Krumeich gegen Ohlemacher
kapitulieren mußte . Becht schlug E . Klein in 29 Zügen und
bat damit so viel Punkte gesammelt , daß ein 3 . Platz neben
Menz daraus wurde !

Ergebnisse der 4 . Klasse ( die Erstgenannten
gewannen ) : Schersinski — Reusch , Preis ; — Bester . Veuhoff
— Eöckel , Vogel — Becker , Struth — Bührer , Magnus —
David , Frl . Weinbach — K . Voigt ( !) und Kühnast —
Angermann .

Der SKW . 1911 aus dem 3 . Bezirksfest in Frankfurt .

Die Kämpfe von Darmstadt und Offenbach finden am
kommenden Sonntag ihre ordnungsgemäße Fortsetzung in

Frankfurt . Uns interMiert die Programmfolge der

Klasse II , in der SKW . 1911 startet . Die Wiesbadener

Vertretung stößt auf die acht besten Mannschaften des Be¬

zirks und hat zu schwimmen : Männer : Brustschwimmen ,
200 Meter . Voraussichtlich starten Grohmann , Erünert ,
Schoeps II . Kraulstaffel , 4x100 Meter , mit Lorey , Kirschey ,
Wustenfeld , Schoeps I oder Ott . Im Rückenschwimmen ,
100 Meter , wird Wiesbaden von Lorey und Dorn vertreten .
Die Sprinterstaffel 4X50 Meter , wird in der Aufstellung
Lorey , Kirschey , Wüstenfeld , Schoeps I oder Grohmann
schwimmen . Die Frauen werden ihre Rennen wie folgt
bestreiten : Brustschwimmen , 100 Meter : lllrici ; Bruststaffel ,
3x200 Meter : lllrici , Kirchhan , Butzbach , Schorn oder
Butterweck . Die Lagenstaffel , 6X50 Meter , startet : Rücken :

Hebel und Kirchhan ; Brust : lllrici und Vutzbach , Schorn ;
Kraul : Fuchsschwanz und Butterweck . Alles in allem eine

harte Probe für die Klubmannschaft , welche zur Zeit in bei¬
den Klassen den 3 . Platz hält .

'
Wandetn .

Der Schwimmklub Wiesbaden 1911

unternimmt am kommenden Sonntag , 12 . Januar , seine
erste Wanderung . Abmarsch vormittags 9 Uhr Ecke Lahn -

und Aarstraße . Platte , Trompeter , Hohe Kanzel, . Daisbach -
tal , Kellerskopf , Naurod .

Spott - Hundfifjau .

Abschied von Dr . Eduard Hill Ullrich .

Arn Dienstag wurde der Senior des deutschen Ruder -
und Rugby - Sportes , Prof . Dr . Eduard Hill Ullrichs im

Beisein hervorragender Vertreter der Partei , Behörden
und des Sportes in Heidelberg zu Grabe getragen . Prof .
Ullrich , der ein Alter von 82 Jahren erreichte , ging aus dem

Heidelberger Flaggenklub hervor , dessen Ehren - Dor ^ gender
et im Jahre 1910 wurde . Als aktiver Ruderer hafte der

Verstorbene schöne Erfolge zu verzeichnen , u . a . gelang ihm
im Jahre 1891 auf der Frankfurter Regatta zusammen mit
Karl Beck ein Sieg im Zweier „ ohne

" übet das Meisterpaar
Wild/Zahn von der Frankfurter Germania . Auch in orga -

nisatotischer Hinsicht leistete Prof . Ullrich dem deutschen Sport
im allgemeinen und dem Ruder - und Rugbysport im beson¬
deren wertvolle Dienste . Auf dem ersten deutschen Rudertag
in Frankfurt a , M . galt sein Wort sehr viel , und 1883 Hali
er mit , in Köln den Deutschen Ruderverband aus der Taufe

zu heben . Im Rugbysport wirkte er ebenso ersolgreich wie
im Rudersvort und er war einer der Mitbegründer des frü¬
heren Süddeutschen Rugby - Verbandes und des jetzigen
Deutschen Rugby - Verbandes .

Emil Scholz , der ausgezeichnete deutsche Schwer¬
gewichtsboxer , kämpfte in Paris gegen den Franzosen Ray
Lepage . Nach Punkten führend unterlief dem Breslauer in
der 8 . Runde ein Tiefschlag , der seine Disqualifikation zur
Folge hatte .

Die Südwest - Amateurboxer , die heute Don¬

nerstag in Düsseldorf antreten , stellen sich am Freitag in

Neuß vor . Hier ist eine Kombination des Krefelder BK .
und der Faustkämpfer Neuß der Gegner der süddeutschen
Amateure .

Eine knappe Niederlage mußten die Hockey¬
spielerinnen des Harvestehuder THK . beim Turnier in

Folkestone ( England ) hinnehmen . Nach zwei siegreichen
Kämpfen verloren sie ein drittes Spiel gegen eine starke Elf
von Surret ) knapp mit 1 :2 Treffern .

■

■■

schlag zeigt . ( Atiantic , M .j

Die indische Hockeyman -nschaft , -die zur Zeit Deutschland
bereist , lieferte nunmehr auch in Berlin ein Spiel , ans
-dem unser Bild einen Verteidiger der Inder beim An -



Donnerstag , 9 . Januar 1936 .
Wiesbadener Tagblatt Nr . 8 . Seite 13 .

.■.-.S-W.-'.y.-

K

M '
i. w

U

A T « 9 0 ° r -

Briefmarke '

Aeichsvrrbanöt ; öer Philatelisten
Oeutfchps

— Reich —

Bayerisches Barometer .

Seit 1643 kennt die Welt den von Forrecelli erfundenen
Druckmesser . Das Instrument hat sich in drei Jahrhunderten
grundsätzlich wenig gewandelt . Noch immer ist die zerbrech¬
liche luftleere Glasröhre , die mit Quecksilber gefüllt ist , der

empfindliche Mittelpunkt der ganzen Anlage . Auch heute ,
bei höchstentwickelter Technik und Feinheit der Geräte sind
Fehlerquellen unvermeidbar , die beim bayerischen Baro¬
meter in Wegfall kommen .

3rt vielen bayerischen Wirtshäusern kann man eine
breite Holztafel sehen , in deren Mitte ein etwa fingerdicker
Strick hängt . Statt der umständlichen Gradeinteilung , die
mit Zahlen und Zeichen versehen ist , sieht man links und
rechts von dem Strick Verse , die untrüglich das jeweilige
Wetter ankünden :

„ Das Wetter ist still und gut , wenn dieser Strick nicht
wehen tut .

"

*

„ Regnet
'
s beständig und ist der Strick natz , dann trinkst

du in der Weinstub
' n an Liter vom Fatz .

"

„ Ist der Strick steif , so ist
'
s draus '

g
'
fior

'
n , na geh nur

glei eint , funst frirt
' s die an dei Ohr

'n .
"

*

„ Sieht einer den Strick doppelt , so ist es ganz g
'
witz ,

datz er selber benebelt und angeschneibt is .
"

»;«

„ Wackelt der Strick , wie der Schwoaf einer Kuah , so
geht drautz der Wind und hierin sitz

'
st in Ruah .

"

„ Ist der Stricken trocken , so scheint die Sonn '
heitz , na

gehst rein und bleibst hocken , nachert kommst net in Schmeiss .
"

„ Voll Schnee wenn er ist , da tuts g
'
witz schneib

'
n , da

muht so wie so hierin hocken bleiben .
"

•I"

„ Hast alles gelesen , so frag nur dei G 'müt , ob d ' a '

Viertel sollst kafa , da dri bei dem Wirt .
"

Wertvoll an diesem Gerät ist vor allem seine Unzerbrech¬
lichkeit . Im Gegenteil : Das bayerische Barometer wurde

schon vielfach benutzt , um die plötzlich ausbrechenden
Meinungsverschiedenheiten schlagartig auszugleichen . P . K .

In anderer Sprache .

Notizen aus Auslandszeitungen .

Die Sport - und Theaterkasse von Sing - Sing .

Das bekannte New Potter Zuchthaus Sing - Sing hat
schon oft von sich reden gemacht , indem es seine Insassen bei
sportlichen Wettkämpfen usw . einsetzte . Merkwürdigerweise
fanden bürgerliche Sportklubs nichts dabei , gegen Mann¬
schaften anzutreten , die sich ansschlietzlich aus Verbrechern
zusammensetzten . Zum ersten Mal hat nun die Sportkasse des
Zuchthauses eine Unterbilanz aufzuweisen , da 1500 Dollar
weniger eingenommen werden konnten als im vorigen Jahr .

Die Zuchthausleitung lätzt sich aber keine grauen Haare
darüber wachsen . Sie ist überzeugt davon , datz sie dieses
kleine Difizit leicht wieder durch die Theatervorstellungen
hereinholen kann , die ebenfalls von Sträflingen veranstaltet
werden . Es handelt sich dabei keineswegs um interne Vor¬
führungen innerhalb des Zuchthauses , sondern um öffentliche
Veranstaltungen , die jeder Mensch genau wie die eines rich¬
tigen Theaters besuchen kann . Angeblich hat das New
Porter Publikum sehr viel für die Aufführungen in Sing -
Sing übrig . Uns erscheint diese Art , Verbrecher zu beschäf¬
tigen , allerdings etwas allzu amerikanisch .

Amerikas bedeutendste Frauen .

Die amerikanische Suffragettenveteranin Game Gatt
beschäftigt sich seit Jahren damit , zum Jahresende eine Liste

Der erste „ Tag der Briefmarke "
.

Am Geburtstag des Ge ne ral post meist eis

Stephan wird ab diesem Jahre ein „ Tag der

Briefmarke "
festlich begangen werden Für

die Veranstaltungen an dem ersten Tage dieser
Art in Berlin hatte die Reichspost ein

Sonderpostamt zur Verfügung gestellt ,
dessen für Sammler sicher sehr wertvollen
Stempel unser Bild zeigt . ( Weltbild , M . )

der fünf oder zehn bedeutendsten Frauen Amerikas zu¬
sammenzustellen .

In ihrer Liste für das Jahr 1935 nehmen folgende
Frauen die ersten fünf Plätze ein : Frau Franklin Roose¬
velt , die Gattin des Präsidenten , die selbst bei allen mög¬
lichen Gelegenheiten in der Öffentlichkeit hervortritt ; Frau
Ogden Reid , in Deutschland reichlich unbekannt , nichr aber
in Amerika , wo sie Vizepräsidentin der „ New Pott Tribüne "

ist ; sie organisierte mit Hilfe ihrer Zeitung ein Forum , in
dem die amerikanischen Frauen hervorragende Vertreter
aller Länder über alle Fragen von weltweiter Vedeurung
sprechen hören können ; Frau Sinne Morrow Lindberg h ,
die Frau des berühmten Fliegers ; Frau Amelia Earhart ,
die erste Atlantikfliegerin , und schliesslich Fräulein Frances
P o r k i n s , die amerikanische Arbeitsministerin . Kunst und
Literatur ist in der Spitzenliste der amerikanischen Frauen
nicht vertreten , und auch unter den anderen Namen befindet
sich kein einziger , der neu wäre .

Ein englischer Journalist hat eine ähnliche Liste für
Grotzbritannien aufgestellt . Sie beginnt mit der Königin
und der Herzogin von Kent . An dritter Stelle steht
eine Frau Mikes , die Mutter der Vierlinge von St . Neot .
Dann folgt die Fliegerin Jean Batten , und am Schluss
steht die greise Schauspielerin Marie T e m p e st . Wie man
sieht , hat sich der Engländer die Sache reichlich leicht gemacht .

Auch eine antikriminelle Propaganda .

In Ehicago ist der Kampf gegen das Verbrechen seit
einigen Jahren mit grösserer Energie als früher geführt
worden , wenn Ehicago auch trotzdem heute noch an der ersten
Stelle der amerikanischen Kriminalstatistik steht . Merkwür¬
dig und reichlich abwegig ist die Propagandaidee , auf die die
Stadt Ehicago neuerdings verfallen ist . Sie will nämlich
von den Insassen des Zuchthauses von I o l i e t , in unmittel¬
barer Nähe Ehicagos gelegen , eine Serie von Radiohör¬
spielen aufführen lassen . Gegenstand der Stücke soll in
jedem Fall die Untat sein , deretwegeu der betreffende Sträf¬
ling zur Zeit im Zuchthaus sitzr . Vorbereitung des Ver¬
brechens , die Tat selbst , die Verhaftung , die Gerichtsverhand¬
lung usw . sollen wahrheitsgetreu wiedergegeben werden .
Jedes Stück soll aber einen moralischen Schlutz bekommen ,
und die Moral ist echt amerikanisch — sie lautet : Kein Ver¬
brechen macht sich bezahlt .

Die ehrsamen Bürger von Ehicago werden sicher mit

dieser Ansicht einverstanden sein . Es fragt sich nur , ob die¬

jenigen , an die die Propagandastücke in Wirklichkeit gerichtet
sind , nämlich die Verbrecher , für die merkwürdigen Moral¬
predigten des Chicagoer Rundfunks empfänglich sein werden .

Gehälter in der amerikanischen Industrie .

Die Spitzengehälter in der amerikanischen Industrie sind
in den letzten Jahren ganz erheblich gesunken , wie aus einer

kürzlich erschienenen Statistik Hervorgeht . Sie waren in den
Zeiten der Prosperity allerdings derart gestiegen , datz ein

Rückschlag unter keinen Umstanden zu vermeiden gewesen
wäre . So betrug z . B . 1929 das höchste Gehalt an einen

Industrie - Direktor nicht weniger als vier Millionen Mark

jährlich . Solche Summen werden heute nicht annähernd
mehr erzielt .

2m Jahre 1935 erhielt das höchste Gehalt der Leiter
der Jnternational - Busineh - Machines - Corp . , es betrug 300 000
Dollar . Der Präsident der Bethlehem - Steel - Corp . , der

größten Stahlproduktion der USA . erhielt 1929 ein Gehalt
von annähernd zwei Millionen Dollar . Heute ist es auf
160 000 Dollar gesunken . Dafür bezieht der Aufsichtsrats¬
vorsitzende der gleichen Gesellschaft heute mehr als 1929 ,
nämlich 250 000 Dollar gegen 150 000 . Seine Tantiemen

richten sich nämlich nach dem Umsatz , und der ist in den

letzten Jahren gestiegen . Die Reihe dieser Beispiele lätzt sicki
natürlich endlos vermehren , aber es kommt immer auf das

Gleiche hinaus .
Immerhin verdienen die leitenden Angestellten Per

amerikanischen Industrie , verglichen mit den Verhältnissen
in europäischen Ländern , heute immer noch soviel , datz man
über die „ Not der armen Reichen

" Amerikas keine Träne zu
vergietzen braucht .

Joachim Han s von Ziethen .

Am 27 . Januar jährt sich zum _
I50 . Male der Todestag des berühmten Reitergenerals Joachim Hans

v . Ziethen . Ziethen war 1741 Kommandeur des späteren 3 . Brandenburgischen Husarenregiments
und gilt als Schöpfer der preussischen leichten Reiterei . Bei Jägerndorf und Hohenfriedberg erfolg¬
reich , rettete er nach der verlorenen Schlacht bei Kolm den Rest des Heeres und zeichnete sich auch
später dei Leuchen und Liegnitz aus . Auch am Sieg von Torgau 1760 hatte er entscheidenden Anteil .
Persönlich stand Ziethen Friedrich dem Grossen sehr nahe . Unser Bild , die Wiedergabe eines Kupfer¬
stiches von Ghodowiecki , hält die berühmten legendäre Szene fest , da Ziethen einmal an der königlichen
Tafel einschlief . ( Graphische Werkstätten , M . )

Per Rundfunk ,

Freitag , dm 10 . Januar 1936 .

Rcichssender Frankfurt 251/1195 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Königs¬

berg : Krühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasser¬
stand , Wetter - und Sportbericht . 8 .10 Stuttgart :
Gymnastik .

10 .15 Von Berlin : Schulfunk . „ Habt ihr euch schon gemeldet ? "

Appell zum Reichsberufswettkampf . 10 .45 Hausfrau
hör zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30
Bauernfunk . 11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter - und
Schneebericht . 13 . 15 Mittagskonzert II . 14 .00 Vom
Deutschlandsender : Allerlei — zwischen Zwei und Drei !
15 .00 Wirtschafisbericht , Zeit , Wirtschaft . 15 .15 Aus
dem Buche der Landschaft .

16 .00 Kammermusik . 17 .30 Stammbaum oder Ahnentafel ?
Gin Zwiegespräch . 17 .45 Schlechtes Wetter — schlechte
Laune ! 18 .00 Von Leipzig : Unterhaltungskonzert .

19 .45 Tagesspiegel ., 19 .55 Wetter , Sondevwetterdienst für die
Landaorrtchaft , Wirtschaft , Programm .

20 .00 Zeit , Nachrichten. 20 .10 Unterhaltungskonzert . 20 .45
Die Treue . Funkballade . 21 .30 Kammermusik .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - , Schnee -
und « Portberichte . 22 .20 Sportschau der Woche . 22 .45
Stuttgart : Unterhaltungskonzert . 24 .00 Stuttgart :
Nachtmusik . „ Die Gärtnerin ans Liebe .

"
Komische

Oper von W . A . Mozart .

Deulschlandsender 15717191 .

6 .00 Glockenspiel , Tagesspruch , Choral . 6 .10 Funkgymnastik .
6 .30 Fröhliche Morgemnusik . 9 .40 Hernr . Kromer :

„Der Konstanzer Narr .
"

10 .15 Don Berlin : Volk an der Arbeit . 10 .45 Spiel tu inen
im Kindergarten . 11 .15 Deutscher Seewetterbericht .

11 .30 Altes Brauchtum um das Brot . 11 .40 Der Bauer
spricht . — Der Bauer hört .

12 .00 Von Köln : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten . 14 .00
Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .15 Kinderlieder -
singen . 15 .45 Mädel am Werk . Unser Jahrbuch .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Emmy Braun spielt die
Händel -Variationen von Brahms . 18 .30 Wie schützen
wir unsere Kinder vor der Tuberkulose ?

18 .45 Sportfunk . 19 .00 Von Leipzig : Und jetzt ist Feierabend !
19 .45 Deutschlandecho . 19 .55 Sammeln ! Kamerad des
Weltkriegs ! Kamerad im Kampf der Bewegung : Wir
rufen dich ! 20 .00 Kernfpruch , Nachrichten .

20 . 10 Der Thron int Rebel . 21 .00 Wir bitten zum Tanz !
22 .00 Nachrichten , Sport . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik .

23 .00 Von Köln : Tanzmusik .

Deutfehes Theater .

Freitag , den 10 . Januar 1936 .

Stammreihe F . 17 . Vorstellung .
Die Geisha .

Operette in 2 Akten von Sidney Jones .

Springer , Dr . Tanner , Schenck -von Trapp .

Borgards , Hetz , Genzmer , Mayer , Munzinger , Roettger ,
Sedina , Seligmann , Stein , Votz , Weber , Assmann , Elken ,

Giegler .
'

Menz , Schettler , Schorn , Winkler , Setter .

Anfang 19 % Uhr . Ende nach 22 Uhr .

Refidenz - Theater .

Freitag , den 10 . Januar 1936 .

Hilde und 4 PS .

Lustspiel in 3 Akten von Kurt Sellnick .

Anfang 20 Uhr . Ende 22 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Freitag , den 10 . Januar 1936 .
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .
1 . Ouvertüre „ Der Teufel in der Mühle

" von Mouton .
2 . Humoreske von Dvorak .
3 . Romanze aus der Sinfonie „ La Reine " von Haydn .
4 . Fantasie aus der Oper „ Der Tribut v . Zamora

" v . Eounod .
5 . Die Hydropathen , Walzer von Gungl .
6 . Standarten roech

'
n und Fahnen , Marsch von Siede .

Kurhaus - Konzerte .

Freitag , den 10 . Januar 1936 .
14 .30 Uhr :

Gesellschaftsspaziergang nach der Fasanerie — Schützenhaus .

16 .15 Uhr : Kaffee - Konzert .
Leitung : Kammermusiker Willy Reich .

1 . Neues Leben , Marsch von Heinecke .
2 . Ouvertüre zur Oper „ Martha

" von Flotow .
3 . Fideles Wien , Walzer von Komzak .
4 . La lettre de Manon von Gillet .
5 . Ballett -Suite von Popy .
6 . Spanische Patrouille von Despayes .
7 . Im Prater blüh

'
n wieder die Bäume , Lied von Stolz .

8 . Potpourri aus der Operette „ Die Geisha
" von Jones .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weiufaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz - Tee .
20 Uhr grosser Saal : m . Volkstümliches Orchester - Konzert .

„ Brahms -Abend .
"

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
Solistin : Clara Maria Elshorst , Berlin ( Alt ) .

Chor : Wiesbadener Männergefang -Verein .
Orchester : Städtisches Kurorchester .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .
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Baumwollgarn - und Gewebepreise 1935 .

Der Verlauf der Baumwollgarn - und Gewebepreise
während des Jahres 1935 und im Vergleich dazu im Jahre
1934 ist in dem nachstehenden Schaubild auf Grund der meist
ün halbmonatlichem Abstand stattfindenden Notierungen der
Stuttgarter Industrie - und Handelsbörse
dargestellt . Der Verlauf der Preise sowohl von B -aumwoll -
garnen wie von Baumwollgeweben ist vor allem unter
dem Einflug der Bewegungen der Rohbaumwollpreise wieder
ziemlich großen Schwankungen ausgesetzt gewesen . In der
zweiten Hälfte des vergangenen Jahres waren die Preise
sowohl von Garnen wie auch von Geweben teilweise niedriger
als in der zweiten Hälfte des Jahres 1934 , in der sich die
Hamsterwelle in stärkstem Matze bemerkbar gemacht hatte .

Preis von

1935

155

1,50

1,*5

1,-fO-

1.35 ■

1jjN 1 '
' JFHAtilJAS ONO

Baumwollgarn
RMpkä

--------- J ----

7,60# ----- ----------------- ---

Preis von

ßaumwollqewebe
Rpf.pjA J

3*

32

50

2S

Kretonne

1935 i

26

29

22

glatte Kattune

1935

. .....
Uli - 1 i H I I 11 -
JFtlAHJJASOND

Graphisch - Statistischer Dienst ( M . ) .

Am letzten Notierungstage des vergangenen Jahres
( 11 - Dezember ) waren die Preise die folgenden : Baumwoll¬
garne Nr . 20 engl . Traffel - , Warp - und Pincops 1 .55 bis
1 .58 RM . per Kilogramm , 9ir . 30 1 .86 bis 1 .89 RM . , Nr . 36
1 .97 bis 2 .00 RM ., Nr . 42 Pincops 2 .07 bis 2 .10 RM . Die
Aufschläge auf diese Preise für 16 % Zellwollebeimischung
betrugen zuletzt 0 . 17 RM . Die Gewebepreise betrugen für
86 Zentimeter Kretonne 31,3 bis 31,8 Reichspfennig per
Meter mit 2,5 Reichspfennig . Zuschlag bei 16 % Zeltwolle¬
beimischung . Die Preise für 86 Zentimeter Renforces stellten
sich auf 30,8 , bis 31,3 Reichspfennig per Meter mit 1,9 Reichs¬
pfennig Zuschlag bei 16 % Zellwollebeimischung . Und die
Preise für 86 Zentimeter glatte Kattune betrugen 26,6 bis
27,1 Reichspfennig mit einem Zuschlag von 1,6 Reichspfennig
bei 16 % Zellwollebeimischung . Garne und Gewebe aus
Reichsmark - , Lzw . Exotenbaumwolle , die fast ausschließlich
gehandelt werden , haben höhere Preise bedungen .

Konjunktur - Schwankungen
im Reichsbahnverkehr .

Eine interessante Untersuchung .

Soeben , erscheint als Sonderheft 38 des Instituts für
Konjunkturforschung eine Gemeinschaftsarbeit der Deutschen
Reichsbahn und des JfK . über „ Konjunkturschwankungen int
Reichsbahnverkehr "

. In mehrjähriger Zusammenarbeit
wurde die Struktur des Personen - und Güterver¬
kehrs auf den Eisenbahnen und die Auswirkungen der
Konjunkturschwankungen auf die Verkehrsleistung der Deut¬
schen Reichsbahn untersucht . Die Geschichte des Eisenbahn¬
verkehrs zeigt , daß die Verkehrsleistung in weitem Umfang
von den Schwankungen des allgemeinen Geschäfts¬
ganges abhängt und offenbar ein enger Zusammenhang
zwischen Konjunktur und Eisenbahnverkehr besteht . Wäh¬
rend aber die konjunkturelle Entwicklung des Eisenbahnver¬
kehrs in der Vorkriegszeit fast völlig von dem strukturellen
Wachstum des Personen - und Güterverkehrs beherrscht
wurde , steht der Schienenverkehr nach dem Kriege in hef¬
tigem Wettbewerb mit Kraftwagen und Flug¬
zeug . Trotzdem sind die Wirkungen der Wirtschaftskrisen
auf den Eisenbahnverkehr auch in der Vorkriegszeit deutlich
zu erkennen .

Der Personenverkehr steht in einem engen Zu¬
sammenhang mit der Entwicklung des Arbeitseinkommens ,
der G ü t e r v e r k e h r der Reichsbahn wird weitgehend von
dem Umfang der gewerblichen Gütererzeugung beeinflußt .
Das hervorstechendste Merkmal des Reichsbahnverkehrs nach
dem Kriege ist die außerordentlich hohe Intensität der Kon¬
junkturschwankungen . Während sich die Verkehrsverluste

nach den jeweiligen Krisenjahren in der Vorkriegszeit
zwischen 0,4 und 6,9 % je Kilometer Betriebslänge hielten ,

nahmen die geleisteten Personenkilometer von 1928 bis 1932
um 35,5 % , die Tonnenkilometer um 41,6 % ab .

Die damit verbundenen Ausfälle an Verkehrseinnahmen
in Höhe von mehr als 2 Milliarden RM . haben die Deutsche
Reichsbahn vor die schwierigsten Finanzprobleme gestellt .
Der riesige Verkehrsapparat mutzte trotz mehr und mehr
schrumpfenden Verkehrsvolumens nicht nur weitgehend auf¬
rechterhalten werden , die Bedeutung der Reichsbahn für
die Gesamtwirtschaft verlangte darüber hinaus eine weit¬
gehende Unterstützung der Reichsregierung im Kampf um
die Milderung der Arbeitslosigkeit und eine Stützung der
Gesamtwirtschaft durch Auftragserteilung . Angesichts des
Milliardenhaushalts der Reichsbahn sowie des Ausmaßes
der Konjunkturschwankungen im Eisenbahnverkehr ist eine
zuverläffige Vorausschätzung der Verkehrseinnahmen von
größter Bedeutung . Im Herbst eines jeden Jahres müssen
die Einnahmen des folgenden Jahres geschätzt werden , um
so die Unterlagen für die Ausgabengestaltung wie für den
gesamten Wirtschaftsplan des kommenden Geschäftsjahres
zu gewinnen . Die vorliegende Arbeit stellt sich zur Aufgabe ,
durch Klärung der Zusammenhänge zwischen allgemeinem
Wirtschaftsverlauf und Verkehrsentwicklung zutreffende
Vorausschätzungen zu ermöglichen .

Die Auflösung der Zwecksparunternehmungen .

Die Rechtslage nach dem Gesetz .

Nachdem durch das Gesetz vom 13 . 12 . 1935 die Zweck -
l pa runtern ehmung em aufgelöst worden sind , sind
die Kassen in Liquidation getreten . Die Sparer , die
ein Darlehen noch nicht erhalten haben , sind von der Ver¬
pflichtung zur Leistung von Zahlungen irgend welcher Art
befreit . Sie werden ohne Rücksicht darauf , ob sie ihre Spar¬
verträge bereits gekündigt HMen oder nicht , ohne Vorrang
voreinander befriedigt . Ansprüche aus einer Anfechtung oder
der Nichtigkeit des Sparvertrages aus Terminzufwge ufw .
können nicht mehr geltend gemacht werden . Das nach Abzug
aller vertraglicher Ächten verbleibende reine Svarg u t >
haben frei einer nicht überschuldeten Zwecksparunter -

nehmung wird auf Ersuchen des Reichsbeauftragten von einer
öffentlichen Sparkasse zurückgezahlt werden . Die

Rückzahlung erfolgt durch Gutschrift auf ein Spar -

taffen buch . Die Spareinlage ist bis zum 31 . 12 . 1936

g e sperr t und bis dahin unverzinslich . Die Sparer ,
die bereits ein Darlehen erhalten haben , müsien ihre
Tilgungsraten wie bisher weiter entrichten . Da die

Klärung der Verhältnisse bei den einzelnen Unternehmungen
längere Zeit beansprucht , ist mit der Ausstellung der Spar -

kasienbücher erst in einigen Monaten zu rechnen . Den
Sparern und Darlehensnehmern wird demnächst ein Rech¬
nungsauszug zur Nachprüfung zugehen . Anfragen über den
Stand >der Liquidation halten die Abwicklung nur auf und
sollten daher unterbleiben . Anträgen auf vorzeitige Rück¬

zahlung der Sparguthaben , deren Berücksichtigung zu einer
unzulässigen Bevorzugung einzelner Sparer führen könnte ,
kann nicht entsprochen werden . Es ist Dorforge getroffen
worden , daß die Abwicklung der Zwecksparunternehmungen
nach Kräften beschleunigt wird .

* Verlängerung des Übergangszustandes in der west¬
deutschen Zementindustrie . Die am 7. 1 . in Dortmund abge¬
haltene Versammlung der Vertreter westdeutscher Zement¬
werke einigte sich dahin , den durch Beschluß vom 30 . 12 . 1935
geschaffenen Übergangszustand bis eiuschl . 15 . 1 . 1936 zu ver¬
längern . Hierbei war iber Wunsch maßgebend , die mittler¬
weile in Gang gekommenen Bemühungen ber zuständigen
Stellen um eine innerverbandliche Klärung in Westdeutsch¬
land nicht zu stören . Hinzu kam , daß auch die zwifchen -

verbandlichen Besprechungen noch nicht zu einem endgültigen
Abschluß gebracht werden konnten .

* Ausweis der Konversionskasse für deutsche Auslands¬

schulden vom 31 . 12 . 1935 . Der Ausweis verzeichnet Forde¬
rungen gegen die Reichsbank in RM . und Valuta mit

203,71 ( 30 . 11 . 208,98 ) Mill . RM ., sonstige Forderungen mit

11,30 ( 6,89 ) und Anlagen mit 217,07 ( 212,22 ) Mill . RM .
Andererseits betragen Schuldscheine 25,20 ( 25,87 ) , 4 % ige
Sterling - Schuldverschreibungen 34,90 ( 30,88 ) , tprozentige
Schweizer - Frankenschuldverschreibungen 25,87 ( 17,38 ) , 4pro -

zentige Gulden - Schuldverschreibungen 0,69 ( — ) und sonstige
Verpflichtungen 345,42 ( 353,96 ) Mill . RM .

* Westdeutsche Kaushof -AG ., Köln . Wie die Verwaltung
mitteilt , steht sie der vor einigen Tagen erschienenen Notiz
über einen wahrscheinlichen Verluftabfchlutz des Unter¬

nehmens fern . Das Geschäftsjahr der Gesellschaft endet erst
mit dem 31 . 1 . Wenn daher auch ein endgültiger Überblick

heute noch nicht möglich sei , so glaube die VerwaltUM doch ,
trotz der zeitweise schwierigen Lage in dem zu Ende geheirden
Geschäftsjahre , auch für dieses einen Verlustwbschluß ver¬
meiden zu können .

* Der deutsche Schaumwein - Außenhandel . Im Oktober
wurden in Deutschland 523 ( 267 ) Flaschen Schaumwein ein -
und 29 705 ( 20 313 ) Flaschen ausgeführt .

* Ansteigende Papierausfuhr . Im Dezember 1935 war
die Beschäftigung in der Papierindustrie im allgemeinen gut .
Auch die Holzschleifereien konnten ihre Betriebe etwas mehr
ausnutzen als im November , da die Wasserverhältnisse bester
geworden sind . Die Lumpen - und Strohmärkte zeigen
steigende Tendenz . Die Papierausfuhr ist weiter wert - und
mengenmäßig gestiegen .

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M . , 9 . Jan . ( Erg . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Fest . Nach den Befestigungen an der Abendbürse
blieb die Grundtendenz auch heute fest . Vom Publikum
lagen zahlreiche kleinere Kaufaufträge vor , die sich besonders
« ach den ersten Kursen bemerkbar machten , während vorher
die Kulisse einige Gewinnmitnahmen vornahm . Überwiegend
etwas schwächer eröffneten Elektroaktien . Montanpapiere
lagen uneinheitlich . Renten lagen still itnb freundlich . Im
Verlauf blieb die Grundstimmung fest , das Geschäft war
aber ruhiger . Zumeist blieben die Kurse auf dem nach dem
ersten Kurs erreichten Stande behauptet . Renten blieben
auch später still und unverändert . Tagesgeld notierte 2ll %>.

Berlin , 9 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien uneinheitlich , Renten freundlich . Nach
dem festeren Verlauf des gestrigen Verkehrs hatte man auch
für heute mit einer durchweg freundlicheren Haltung ge¬
rechnet . Von feiten der Vankenkundschaft waren auch in
erhöhtem Maße Kauforders eingegangen , die sich jedoch in¬

folge von Glattstellungen des berufsmäßigen Börsenhandels
nicht auswirken konnten , und zunächst eine gewiste Unein¬

heitlichkeit in der Kursgestaltung auslösten . Nachdem die
Realisationen der Kulisse beendet waren , konnte sich der
unverkennbare freundliche Erundton durchsetzen , so daß an¬
fängliche Einbußen schon in der ersten Viertelstunde aus¬
geglichen werden konnten . Beachtung findet der gute Zeich¬
nungseingang auf die Reichsbahnschätze . Montanwerte
waren uneinheitlich . Braunkohlenaktien verkehrten auf Vor -

tagsbasis . Völlig umsatzlos blieben Kaliwette . Am Elektro¬
markt waren die Kurse meist fester , überwiegend fest waren

auch Tarifwerte . Etwas schwächer lagen Autoaktien .
Maschinenbauwerte konnten durchweg höhere Kurse auf -

weisen . Renten waren meist zum gestrigen Kurs gefragt .
Blankotagesgeld war mit 2 % bis 3 % , zum Teil auch dar¬
unter zu haben .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 9. Januar . DNB .-Teiegraphischc Auszahlungen für :
Q Tnti 1QRR

Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . . 1 ägypt £ 12 . 565 12 .595 12 .565 12 .595
Argentinien • • • 1 Pap .-Peso 0 .669 0 .673 0 .668 0 . 672
Belgien . • • • • . 100 Belga 41 .86 41 .94 41 86 41 .94
Brasilien . t f t . . 1 Mär . 0 . 138 0 . 140 0 .138 0 140
Bulgarien . • • . . 1OOLeva 3 .047 3 .053 3 «047 3 .053

2 .478 2 482 2 .478 2 482
Dänemark • • • • 100 Kronen 54 .77 54 .87 54 77 54 87
Danzig • • • • • 100 Gulden 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
England . • • • • 1 £ Sterling 12 . 265 12 .295 12 .265 12 . 295
Estland • • • • • 00 estn . Kr . 67 .93 68 .07 67 .93 68 .07
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .40 5 .41 5 .40 5 .41
Frankreich . . . 16 .39 16 .43 16 .40 16 .44
Griechenland . . 100 Drachmen 2 . 353 2 .357 2 .353 2 .357
Holland ..... 100 Gulden 168 .63 168 97 168 .73 169 .07
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .00 55 .12 55 .00 55 . 12
Italien . . . . . . 100 Lire 19 .98 20 .02 19 .98 20 .02

1 Ven 0 . 717 0 .719 0 . 717 0 .719
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 . 654 5 .666 5 .654 5 . 666
Lettland . • • • • . 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
Litauen . . . . . . 100 Litas 41 70 41 .78 41 .72 41 .80
Norwegen . . . . 100 Kronen 61 .59 61 .71 61 .59 61 .71
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
Portugal . . . . . 100 Escudo 11 . 125 11 . 145 11 .125 11 . 145
Rumänien . . . . . 100 Lei 2 488 2 492 2 .488 2 .492
Schweden . . . . 100 Kronen 63 .24 63 .36 63 .24 63 36
Schweiz . . . . . . . 100 Fr . 80 .79 80 95 80 .84 81 00
Spanien ..... . 100 Pes . 33 97 34 .03 33 .99 34 .05
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .28 10 .30 10 .28 10 . 30
Türkei . . . . . . . 1 türk . £ 1 .979 1 .983 1 981 1 985
Ungarn . . . . . 100 Pengs _
Uruguay ..... 1 Gold . -Peso 1 . 159 1 . 161 1 . 159 1 .161
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .486 2 .490 2 .486 2 .490

Steuergutscheine .
8. 1. 36 9. 1 :-6 M 9. 1. 3kl

...... 1934 103 .75 103 .75 ..... 1937 109 75 109 63

...... 1935 107 . 75 107 .75 ..... 193ä 109 08 109 .—

...... 1936 110 .75 110 .75 Verrechnungs -Kurs 108 .20 (108 .20

Kursbericht des Wiesbadener Tagblaüs .

Rhein - Main - Börse

Banken 8. 1. 36 9. 1. 36

A . D . Creditanstalt 66 .— 66 .75
Bank f. Brauindus t 116 .— 116 .50
Comm .- u .Privat -B . 83 63 84 . 13
Dedi -Bank . . . . 82 . 50 83 . 50
D . Eff .- u . W .-Bank 82 .— 83 —
Dresdner Bank . . 83 — 84 .—
Frankf . Hyp . Bank 94 . 25 94 .—
Pfälz . Hyp .-Bank . 83 .— 8 3 —
Reichsbank . . . . ——— 1 . 9 .—
Rhein . Hyp .-Bank 134 50 134 -

Verk . - Untern .
Hapag ..... 15 . - 15 —
Nordlloyd . . . . 17 . 25 17 .—

Industrie
Akkumulatoren . __ —.—
Aku ..... 52 37 52 .—
AEG . Stammaktien 37 . — 37 —
Aschaffenb . A .-Br . 115 . 50

„ Zellstoff . . 78 .25 ——.—
Bad . Masch . DurL . 123 37 123 .37
Bast , Nürnberg . . 197 - 197 .-
Bayer Spiegelglas . 40 — 41 .50
Bcmberg . . . . 100 .50 102 .63
Bremen -Besigheim . 101 .50 102 -
Brown .Boven & Co 82 .50 ~ .—
Buderus . . 95 . — 95 .25
Genen t Heidelberg 119 120 —

Karlstadt . 128 - 128 -
I . G . Chem . Basel . 166 . 501— 130 000 . . 166 .75

130 001 ab . . 138 .50 140 . 50
Chem . Albert . . . 104 .— 105 .50
Chade ...... 288 .63 288 .50
Daimler -Benz . . . 90 . 25 91 25
Deutsch . Erdöl . . 108 . 75 108 .50
Dtsch .Gold n.Silber 209 - 211 .50
Deutsch . Linoleum 109 75 141 .25
Dyckerhoff &Widm .
Eich bäum -Werger . 94 . 50 94 .50
Etektx . Wer .-ües . — .— ,113 —

8. 1. 36 9 . 1. 36

Elekt .Licht u.Kraft 127 .25 128 —
Enzinger Union . . 102 .50 102 .50
Eschweiler . . . . 283 —
Eßlinger Maschinen 79 .—
Faber & Schleicher . 54 — 54 .-
LG . Farbenindust . . 147 63 148 25
Feinmechan .Jetter . 80 — 80 .—
Fclten &Guilleaume 11350 114 . 50
Gesfüre ! ..... 125 — 125 .25
Goldschmidt Th. . 107 25 109 .—
Gritzner Masch . . . 26 .63 26 . -
Grün & Bilfinger . 195 .50 196 .25
Hanfwerke Füssen . —_— 88 —
Harpener ..... 118 .25 109 .75
Henninger Brauerei 122 .37
Hindr . Auffennann 106 .— 106 50
Hochtief ..... 110 .75 110 —
Holzmann , Phil . . —.— 88 . 75
Ilse Bergbau . . . —.— 154 —
Inag Erlangen . . 51 —
Junghans Gebr . . . 81 . 37 83 —
Kalichemie . . . . 123 .50 123 .50
Kali Aschersleben —.- — _
Klein ,Schanzi .& B. —.— 81 .—
Klöcknerwerke . ■ 81 .- 82 .—
Knorr Heilbronn . 189 — — —
Konserven Braun . 67 .— 67 .—
Lahmeyer & Co. . 123 .75
Laurahütte . . . . 19 .50 18 .50
Lechwerke . . . . 98 . 50
LindeEismaschinen 131 .50 132 —
Lokom . Krauß . . - —.— 58 —
Mainkraftwerke . . 88 .50 88 .50
Mainzer Aktien -Br " - .—
Mannesmann . 78 .13 78 . 75
MansfelderBergbau 120 .75
MetallgeseilArhaft , 113 - 113 .37
Miag »fühlend . . . —. —
Moenus . . 78 . 13 79 .25
Motoren Darmstadt 92 - 93 -
Neckarw . Eßlingen 108 .75 109 .25
Nordw , Kraft . . - ——
Park -u .Bürgerbräu 116 7a 116 75
Rh .Braunk . u Brik . 209 75 212 . 50
Rh .elekLMannhdm 127 .63 131 —

9. 1. 36

Rhein . Metallwaren 133 — 133 .25
Rhein . Stahlwerke 103 . 50 106 —
Riebeck Montan . 100 — 100 —
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . . 115 .75
Salzdetfurth . . . —- — ----_----
Schöfferh ^ f - Bindg . 171 .— 172 .50
Schramm Lack . . 79 .— 79 .75
Schriftgieß .Stempel 58 . 50 58 .50
Schuckert & Co . . 121 . 50 122 .75
Siemens & Halske . 166 — 166 —
Siemens -Reininger . 93 .50 93 50
Süddtsch . Immobil . ——.-- 3 .75
Süddeutsch . Zucker 197 .25 198 —
Teil us Bergbau . 100 .— 10 —
Thüring .Lief .Gotha _ _

123
*
50 123 . 50Unterfranken . . .

Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 50 104 .50
Ver . Stahlwerke . . 74 .38 75 .25
Ver . Ultramarin . . 126 .— 126 . 50
Voigt & Häffner . —- —
Westeregeln Alk . . 118 .50 119 .50
Zellstoff Memel . • 38 .— 3y . -

„ Waldhof . 116 .— 116 .63

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 195 .— 195 .—

,. „ Ver . 245 .— 245 .—
Mannheimer Vers . . —.—

Renten
5°/* Reichsanl . v . 27 100 . 37 100 .37
51/»•/ • Yonganleihe . 103 . 37 103 13
AnL -Äusl . (Altbes .) . 110 13 110 .20
4e; 0Schu tzgebiet .13 10 95 10 . 85
41/? /»Wiesb .St .v .28 90 .75 90 . 75
41/, » 0 Pr .L .Pfbr . 19 d / — 97 .—
4•/? / ; „ „ io 37 — 97 .—
4 -/ .» '. „ .. 21 97 .- - 7 .-
41/, »/» " Kom . 20
4l/, •/ , ., 6

94 . 75 94 .75
94 .75 94 .7b

4l/i ’/a N .Lb . Gold 1 97 .50 97 . 50
4>/,0/ . „ .. 2 96 .63 96 . 63
4>/, «/. „ ,. 3 96 .63 96 . 63
* *; . •/ . . 8,9 , 10 96 .» * 96 . 63

8. 1. 36 9. 1. 36

W/e N .Lb .Gold ll 96 .63 96 .63
4' /, */. „ „ 6,7 96 . 63 96 .63
41/,«/, „ 12, 13 96 .68 96 .63
47// . ft 4-5 96 .63 96 .63
5' 1,-1, „ „ U
4 „ G.-Kom .l

101 .25 101 . 25
93 . 50 93 . 50

47 .7 . tt » 5
47,7 , ■ 6,7 . 8

93 .50 93 . 50
93 . 50 93 .50

4-/? /. . „ 2 93 .50 93 . 50
4‘/, •/, „ „ 9,10 93 . 50 93 . 50
41/.*/. , 3 93 50 93 . 50
D. Kom . Sam .Anl . 113 . 13 113 —

do . ohne Ausl . — — —- ——
LG . Farben -Bonds 122 .88 123 .63
4e/e Oesterr . Goldr .
4°/.Oesterr .Staatsr .

—.— 30 25
0 60 0 . 60

7®/e Rum . äußere . 44 .50 45 —
5°/oRum .vereinh .O3 5 .63 5 .75
* /, */. . 13 8 .65 —- —
47 . .
4Türk . Bagdad !

4 . 90 5 . 13
9 . 50 9 . 50

4717 . Ung .St .-R .14 9 .— 9 .—
47 . Ung . Goldrente 9 . 15 9 .25
47 . Ung . St . v . 10 —.— —.—

Berliner Börse
Banken
Bank f . Brauindust . 115 .75 116 .75
Berliner Hdis .-Ges. 113 .50 114 . 50
Com.-u . Priv .-Bank 83 .63 84 . 13
Dedi -Bank . . . . 82 50 83 .50
Dresdner Bank . . 83 .— 84 .—
Reichsbank . . . 178 — 180 . 25
Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw . 89 . 50 91 . 63
A.Lokalb . u. Krftw . 119 .37 119 .50
D. Reichsbahn Vz. 120 .88 121 —
Hapag ...... 15 . 37 15 .37
Hbg .-Südam .- Dpf . 1 11
Nordlloyd . . . 17 .25 17 . 13
Industrie
Akkumulatoren . . 170 .50 174 .—
Aku . ...... 52 .13 52 . 13

8. 1. 36 s . 1. 86

AEG . Stammaktien 37 .— 37 —
Aschaffenbg . Zellst . 78 . 75 79 25
Augsburg Nbg .- M. 94 . 25 94 88
Bayer . Motoren -W . 119 . 75 119 .25
Bemberg ..... 101 .- 102 —
J . Berger , Tiefbau 116 .25 118 —
Berlin -Karlsr .- Ind . 113 . 50 115 —
Berliner Maschinen 105 . 63 108 —
Braunk . u . Briketts 198 —
Bremer Wollkäm . . -
Buderus ...... 94 . 25 95 .—
Charl . Wasserw . . . 109 — los 37
Chem . Heyden . . 117 — 118 25
Chade ...... 288 25 288 .75
Conti -Gummi . . . 160 . 37 160 .88

Linol . Zürich 133 — 134 .37
Daimler -Benz . . . 90 .— 91 —
Dt . Atl .-Telegr . . • 106 .50
Dt . Cont . Gas . • 120 — 120 .88
Deutsche Erdöl . . 108 50 108 25
Deutsche Kabel . . — — 135 .25
Dt . Linoleum . . . 139 . 50 141 .75
Dt . Tel . u . Kabel . 126 50
Dt . Eilenhandcl . 107 .25 109 .63
Dortm . Union Br . . . 95 —
Dvnamit -Nobel . . 76 .75 76 88
Eintracht Braun . 185 .75
Elektr . Lief .-Ges . . 112 .50 113 . 50
Elekt .lacht u .Kraft 127 — 128 —
Engelhardt , Br . . . 80 . 13 80 37
I . G. Farbenindust . 147 .63 148 . 13
Feidmühle . . . . 114 .50 115 —
Felten &Guilleaume 114 . 37 114 63
Gesfürel ..... 125 .2s 125 —
Goldschmidt , Th . . 107 .25 109 .—
Hamburg . Elektr . . 131 . 75 131 .88
Harburg Gummi . - 124 .—
Harpener . . . . . 108 .75 109 . 25
Hoesch ...... 84 - 84 .63
Holzmann , Phil . . 88 . 50 88 .75
Hotelbetr .-Ges . . . bl . 25 83 .—
IIse -Bergbau . . . 154 .— 154 . 25
Ilse GenU5sch . . . 125 .50 126 .75
Kalichemie . . . . 122 . 75 125 .25
Kali Aschersleben . 122 .—

8. 1. 36 9. 1. 36

Klöcknerwerke . . 81 — 81 .75
Lahmeyer & Co. . 123 . 12 124 —
Laurahütte . . . . — .— 19 .63
Leopoldgrube . . 94 — 94 .—
MannpsTnann . 78 .13 78 88
Mansfeld . Bergbau . 120 - 125 .—
Masch .-Bau -Unt 73 75 74 .63
MaTimilianhiifte
Metallgesellschaft . 102 50 112 .88
Monteeatini . . . . 39 .— 39 .—
Niederlaus . Kohle . 182 .50 —. —
Oberschi es . Koks . 115 50 115 88
Orenstein & Koppe ; 74 .— 76 —
Rh . Braunk . u.Brik . 210 .— 212 .25

„ Elektr . Mannh . 128 .25 131 . -
„ Stahlwerke . . 104 63 106 75
„ -Westf . Elektr . 127 50 127 .25

Rütgerswerke . . 114 50 115 .13
Sachsenwerk . . 301 .—
Salzdetfurth . . 181 — ——.--
Schles .EIekt u . Gas 143 .88 143 .—
Schubert & Salzer 131 - 132 —
Schuckert & Co. 121 — 122 .37
Schultheis Patzenh . 101 88 101 .88
Siemens & Halske 165 - 165 .—
Stöhr , Kammgarn 102 .50 105 .50
Stoüberger Zink 74 — 74 —
Süddeutsch . Zucker 197 .— 198 .—
Thüringer Gas .
Ver . Stahlwerke . . 74 .50 75 . -
Vogel Tel .-Draht 127 75 128 .25
WasserGelsenkirch . 149 .50 149 25
Westd . Kaufhof 26 .25 27 50
Westeregeln Alk . . 118 88 118 75
Zellstoß , Waldhof . 116 . 13 116 .13

Kolonial
Otari Minen . . ; 17 .63 17 .63

Renten
6°/, Krupp -Obligat 104 .50 104 .20
7*/ . Ver .Staülw .-O, 103 .10 ;103 __
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